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„Die Freude ist nicht 
gerade groß, nun bin ich 
mal wieder einige Euros 
los“, werden sich man-
che Menschen vielleicht 
denken, wenn sie im 
Briefkasten ein teures 
Blitzer-Portrait wieder-
finden. Dabei kann die 
Höhe des Bußgeldes stark 
variieren und wird nach 
Angaben des Landrats-
amts Konstanz auch im 
Landkreis zum Teil von 
der Bußgeldkatalog-Ver-
ordnung festgelegt.

von Philipp Findling

Das WOCHENBLATT hat beim 
Landratsamt und in den Kom-
munen nachgefragt, wie viele 
Bußgeldbescheide und welche 
Geldbeträge in Sachen Park- und 

Geschwindigkeitsverstößen im 
Jahr 2023 angefallen sind und 
dies in Grafiken dargestellt. Doch 
neben den reinen Zahlen, welche 
wir für den Landkreis vom Land-
ratsamt und für die Städte und 
Gemeinden von den Kommunen 
erhalten haben, ist es uns auch 
wichtig, auf die Hintergründe 
und gesetzlichen Regularien von 
Bußgeldbescheiden einzugehen. 
Begonnen beim finanziellen 
Aufwand, welcher bei einer 
Geschwindigkeitsüberwachung 
sowie Kontrollen von Parkver-
stößen aufwenden muss, kann 
gesagt werden, dass dieser je 
nach Kommune variiert. Sind es 
in der Verwaltungsgemeinschaft 
Stockach für das Jahr 2023 rund 
800.000 Euro, kann der finan-
zielle Aufwand bei der Stadt Sin-
gen nicht genau beziffert wer-
den. „Die Anlagen verursachen 
Wartungs- und Reparaturkosten, 
wenn sie ausfallen. Weiterhin 
entstehen Personalkosten - so-

wohl bei den Kollegen, die die 
Anlagen bedienen, als auch bei 
den Mitarbeitern, die für die 
Durchführung der Bußgeldver-
fahren verantwortlich sind“, so 
die Stadtverwaltung auf Nach-
frage des WOCHENBLATTs. 
Auch in der Gemeinde Gailin-
gen lassen sich die Kosten nicht 
konkret zuordnen, „da Perso-
nalkosten anteilig eingerechnet 
werden müssen“, wie Bürger-
meister Thomas Auer mitteilte.  
Eine weitere Frage, die sich bei 
diesem Thema stellt: Wann ge-
hen Bußgelder an die Gemeinden 
und wann an das Landratsamt? 
Hierzu besagt Paragraf zwei Ab-
satz zwei des Landesgesetzes für 
Ordnungswidrigkeiten: „Geld-
bußen, die durch rechtskräftige 
Bescheide eines Landratsamtes 

als untere Verwaltungsbehörde 
festgesetzt sind, werden dem 
Landkreis als eigene Einnahme 
überlassen und von ihm einge-
zogen.“ Nach Absatz drei des-
selben Paragrafen jedoch fließen 
alle Verwarnungsgelder, welche 
von Beamten des Polizeivoll-
zugsdienstes beschlossen und 
von den Bußgeldbehörden ein-
gezogen werden, in die Kassen 
dieser Behörden. Somit erhalten 
kommunale Bußgeldbehörden 
alle Buß- und Verwarnungsgel-
der, welche vom eigenen Ge-
meindevollzugsdienst beschlos-
sen wurden.

Mehr zu diesem Thema sowie 
weitere Zahlen von den Kom-
munen im Landkreis lesen Sie 
auf Seite 6

Kreis Konstanz

Wenn das teure Portrait  
den eigenen Geldbeutel schmälert

Die eingenommenen Bußgelder des Landkreises sowie der Städte Singen, Radolfzell und 
Stockach, gelistet nach der Höhe der Einwohnerzahlen, aus dem Jahr 2023. Die Grafik 
beruht auf eigenen Angaben des Landratsamtes (für den Landkreis) beziehungsweise der 
Kommunen. swb-Bild: Anja Kurz/Datawrapper

Die Anzahl der Verstöße für selbige Gebiete von 2023.  swb-Bild: Anja Kurz/Datawrapper

Singen

- Anzeigen - - Anzeigen -

Raum Konstanz

In unserer schnelllebigen Welt 
verlieren wir oft den Blick für die 
grundlegenden Dinge im Leben. 
Vieles ist selbstverständlich, bei-
spielsweise im Supermarkt auf 
gefüllte Lebensmittelregale zu 
treffen. Welche regionalen Pro-
duzenten und Erzeuger mitwir-
ken, um uns das zu ermöglichen, 
ist nachzulesen auf Seite 10.

In Singen bieten lokale Händ-
ler und Dienstleister eine breite 
Palette an Angeboten: von den 
letzten Einkäufen für den Oster-
brunch, über die Gestaltung einer 
Küche nach individuellen Vor-
stellungen bis zur Beratung beim 
Immobilienkauf. Das und mehr 
gibt es zu entdecken bei Singen 
macht's. Mehr auf Seite 8 

Deine Lieblingsstücke in 
unserem Onlineshop  
moebel-rogg.de

B A L I N G E N  R E U T L I N G E N

Garte� & Gril� 2024

100%
REGIONALER MITTELSTAND

SEIT GENERATIONEN EIN 

FAMILIENUNTERNEHMEN

jobs.wochenblatt.net

Mit über 1.000 Jobs
aus der Region unter:

Unsere neue Anschrift:
RS Reck GmbH
Daimlerstr. 11 · 78256 Steißlingen
Tel. 0 77 38 - 29 69 70
info@reck-sonnenschutz.de

Unsere Produkte
• Rollläden

• Markisen

• Sonnenschutz

• Insektenschutz 

• Reparaturservice

• Fensterläden

• Terrassenüberdachung

• Motorisierung

Unser Team freut sich auf Ihren Besuch!

 Tag der offenen Tür.

am 20.04.2024.

Singen macht'S Regional und leckeR

Bräuche und die zugehöri-
gen Geschichten sind schon 
teils absurd. Zu Weihnachten 
fliegt da ein pummeliger, al-
ter, bärtiger Mann im roten 
Mantel von Schornstein zu 
Schornstein und der ihm vo-
rauseilende Ruf kurbelt schon 
weit davor den Konsum kräf-
tig an. Im Frühjahr dann klet-
tert der Osterhase aus seinem 
Bau, streckt sich einmal und 
klaut dann unzähligen Hüh-
nern ihre Eier aus dem Nest, 
um sie bunt zu bepinseln. Ob 
er das alleine oder in Team-
work, mit den Pfoten, dem 
Maul oder irgendwie ganz an-
ders bewerkstelligt, das bleibt 
sein Geheimnis. So oder so: 
Die blühende Natur, die im-
mer längeren und sonnigeren 
Tage, der bunte Schmuck, all 
das macht Lust auf einen neu-
en Frühling. Und egal welcher 
Ostergeschichte man glaubt, 
lassen diese Anzeichen auch 
die Hoffnung wieder auferste-
hen. Davon brauchen können 
wir aktuell eine ganze Menge. 
In diesem Sinne: Ein hoff-
nungsvolles Osterfest!

Anja Kurz
a.kurz@wochenblatt.net

STANDPUNKT

Hoffnungsfroh
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Überfall, Unfall:  110
Polizei Radolfzell: 07732/950660
Polizei Stockach: 07771/9391-0
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Polizeiposten 
Rielasingen-Worblingen, 
Albert-ten-Brink-Str. 2
 07731/917036
Krankentransport:  19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen 
und außerhalb der Sprechstunden-
zeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect – kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von 
niedergel. Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter  
0711/96589700 oder docdirekt.de
Horizont – Ökumenisches 
Hospiz- und Palliativzentrum im 
Landkreis Konstanz gemeinnützige 
GmbH 07731/ 96970-780 
oder per E-Mail: 
koordination@hospizdienst-
horizont.info
Beratung, Ambulanter 
Hospizdienst, Trauerbegleitung
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Sprechzeiten der Zahnärzte  von 
10:00 bis 11:00 Uhr und von 16:00 
bis 17:00 Uhr 01801/116 116
Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608
Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 0800/1110111
 0800/1110222
Frauenhaus Notruf: 07732/57506
Frauenhaus Notruf: 07731/31244
Sozialstation:  07732/971971
Krankenhaus Stockach:
 07771/8030
DLRG–Notruf (Wassernotfall):  112
Stadtwerke Radolfzell:
 07732/8008-0
außerhalb der Geschäftszeiten: 
Entstörung Strom/Wasser/Gas/
Wärme: 0800/8008-991
Internet und Telefonie:
 0800/8008-993
Thüga Energienetze GmbH: 
  0800/7750007*
 (*kostenfrei)
Stadtwerke Stockach, Ablaßwie-
sen 8, 78333 Stockach 07771/9150
24-h-Servicenummern: 
Gas 07771/915511
Strom/Wasser 07771/915522
Tierschutzverein: 07731/65514
Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621
Tierschutzverein Radolfzell: 
  07732/3801

Tierheim:  07732/7463
Tierschutzverein Stockach und
Umgebung e.V.: 0171/6011277
Tierrettung:     
(Tierambulanz) 0160/5187715
Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri-
Gottmadingen-Hilzingen-Engen
 07774/2131424
Unitymedia/Kabel-BW: 
 0800/7001177
  (*kostenfrei)
Aach
Wassermeister 
Stadtwerke Engen 07733/948040
Elektrizitätswerk Aach, 
Volkertshausen, Eigeltingen
Störungsannahme: 0800/3629477

Engen
Polizeiposten: 07733/94 09 0
Bereitschaftsdienst der Engener 
Stadtwerke: 07733/94 80 40

Tengen
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen: 07739/309
Am Wochenende/nachts: 
 0172/740 2007

Gottmadingen
Wasserversorgung:  07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)
tagsüber:  07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
Polizei SH: 0041/52/6242424

Hilzingen
Wasserversorgung: 0171/2881882
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

Gailingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)
tagsüber: 07731/908-125
Strom: 0041-52/6244333

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke 
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

 

Tierärzte-Notdienste
Fr., 29.03.2024
K. Weber, Tel. 07773/936090
Sa., 29.03.2024
P. Panayotov, Tel. 07731/947213
So., 31.03.2024
K. Sewastianiuk, Tel. 07771/8069308
Mo., 01.04.2024
Dr. J. Boos, Tel. 07731/62200

Notrufe / Servicekalender
Die Babyklappe Singen ist in 

der Schaffhauser Str. 60,
direkt rechts neben dem 

Krankenhaus an der alten 
DRK-Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
        Notdienstfinder
  *max. 69 ct/Min/SMS

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbeverbots-
aufkleber mit dem Zusatzhinweis » bitte keine 
kostenlosen Zeitungen « an Ihren Briefkasten 
anzubringen. Weitere Informationen finden Sie

 auf dem Verbraucherportal: 
www.werbung-im-Briefkasten.de

Mitglied im ...

Systempartner:

Immer 
das 
passende 
Geschenk!

Sie können den Singener 
Geschenkscheck erwerben bei:

Sport Müller GmbH | 78224 Singen 
Im Gambrinus 2 (Kasse Scheffelstraße) 

Mo – Fr 10 – 19 Uhr, Sa 10 – 18 Uhr
UND

Tourist-Information Singen | 78224 Singen
August-Ruf-Str. 13 (in der Marktpassage) 

Mo – Fr 9 – 16 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr
oder Online:

wochenblatt.link/Geschenkscheck

Tourist Information

NARRENZUNFT Breame e.V.: Gene-
ralversammlung, Freitag 19.04.2024 
um 20 Uhr im Gemeindehaus Schlatt 
unter Krähen. Tagesordnung siehe 
Schaukasten Rathaus Schlatt.

- bezahlter Inhalt -

interne Vereinstermine
SINGEN

Osterschiessen im SSV: 31.03. und 
01.04., 10:00 – 12:00 und 14:00 – 16:00, 
SSVFriedingen, Böhleweg 15, 78224 
Singen, https://t.ly/E7dcN

- bezahlter Inhalt -

öffentliche Termine

Angebote vom 30.03. bis 04.04.2024
Auf Ihr Kommen freuen sich Familie Engler und 
Mitarbeiter*innen.

Bauernschinken gegart
mild und saftig

Wienerle
frisch und knackig

Landjäger
herzhaft gewürzt

Unser Salat der Woche
Rindfleischsalat 
hausgemacht

Kalbsbraten mager
aus der Schulter/Keule

Pollo fino
natur und gewürzt

MITTWOCHSANGEBOT 
am 03.04.2024
Gemischtes Hackfleisch
Rind und Schwein

www.engler-metzgerei.de  |  info@engler-metzgerei.de

·  met zgerei  ·

Ein frohes Osterfest, schöne Feiertage und viel Spaß beim Ostereier suchen 
wünscht Ihnen Ihre Familie Engler und Mitarbeiter

100 g 

2,19 €
100 g 

2,49 €

100 g 

1,49 €

100 g 

1,49 €

1 Paar 
nur 

1,90 €

100 g 

1,59 €

100 g 

0,99 €

YOGA ARC
Inh. Lallu Marquiz

Ekkehardstraße 15 • 78224 Singen/Htwl.
info@yogaarc.de • Tel.: 0176 - 67  41  34  82

www.yogaarc.de

Ab April bietet Yoga Arc jeden Mittwoch
Kinderyoga um 16 Uhr

für Kinder von 4 bis 8 Jahren an.
Kostenlose Schnupperstunde am 3. April.

Wir wünschen allen Großen und Kleinen 
ein gesundes und frohes Osterfest.

Markenparfums
Donnerstag,        28. März 2024   von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Karfreitag,         29. März 2024   geschlossen
Ostersamstag,  30. März 2024   von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr

>> Duftschnäppchen <<
Bohlinger Straße 25
78224 Singen
Tel. 0  77  31 –  91   77   81

NEU:

»WIR SIND 
FÜR SIE DA!«

Ö° nungszeiten 
Geschäftsstelle

Montag - Donnerstag
8.15 - 13.00 Uhr /
14.00 - 18.00 Uhr 

Freitag
8.15 - 12.00 Uhr

oder direkt zu Ihrem 
Ansprechpartner:

www.wochenblatt.net/s/ansprechpartner

Ein sicherer Ort für Kinder
Helfen Sie mit! 
 
Bank für Sozialwirtschaft 
DE09 3702 0500 0007 7330 04  
BIC: BFSWDE33XXX

Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf
78333 Stockach-Wahlwies 
www.pestalozzi-kinderdorf.de

Handwerkstradition 
seit 1907

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de
Osteraufschnitt in 
Handwerklicher Spitzenqualität 100 g  1,58
Hohentwieler Lammspitzli
Rohbeisser nach Art von Pfefferbeisser – 
100% Hohentwieler Lamm  100 g  1,88
Hohentwieler Lammbratwürstle 
zum Braten nach Art von Nürnberger –
100 % Lamm   100 g 1,50

 Hinterschinken der saftige 
Kochschinken aus der Keule  100 g  1,95
Rinderhüfte zart gelagert, zum 
Kurzbraten oder Niedergaren     100 g  2,85
Lammhackspießle der Clou – 
Hack a. Spieß m. Zitronengras mariniert 100 g  1,50
geräucherte Lammripple 
mild gesalzen und geräuchert 100 g  0,69
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Die ganze Woche, aktuelle Nachrichten und Berichte, aus den Städten und Gemeinden auf : WWW.WOCHENBLATT.NET oder QR-CODE

ÜBERDACHUNGEN
Wir schaffen Lebens(t)räume

Die Sanierung der 
Bundesstraße 34, der 
Hauptstraße in Gottma-
dingen, beschäftigt die 
Menschen. Das wurde 
bei der Informations-
veranstaltung deutlich, 
die am 21. März in der 
Eichendorff-Realschule 
stattgefunden hat.

von Tobias Lange

Thibaud Clipet, Leiter der 
Neubauleitung Singen des 
Regierungs-
präsidiums 
F r e i b u r g 
und Bür-
germeister 
Dr. Michael 
Klinger er-
l ä u t e r t e n 
die weiteren Arbeiten und stell-
ten sich den Fragen von betrof-
fenen Anwohnern und Gewer-
betreibenden.
„Den ersten Teil haben wir hin-

ter uns“, meinte Bürgermeister 
Klinger bezüglich des ersten 
Bauabschnitts von der Ein-
mündung Randegger Straße 
bis circa Höhe Hauptstraße 47. 
Diese Bauphase sei gut verlau-
fen, auch weil es einen offenen 
Austausch gegeben hat. Aber: 
„Es ist nicht einfach, was vor 
uns liegt.“
Konkret geht es um weitere 
zwei Bauabschnitte: Abschnitt 
zwei, vom Hotel Sonne bis zur 
Einmündung Rielasinger Stra-
ße, sowie Abschnitt drei, der 
zwischen den Bauabschnitten 
eins und zwei liegt und ins-

b e s o n d e r e 
die Rieder-
bachbrücke 
umfasst. Bei 
l e t z t e r e m 
wird dann 
auch mit 
dem größ-

ten Arbeitsaufwand gerechnet, 
was durch die Dauer der Voll-
sperrung deutlich wird: Diese 
ist vorgesehen ab dem 27. Mai, 
also gleich nach dem Slow-up, 

und soll dann bis 
zum 30. September 
dauern. „Wir wol-
len am 5. Oktober 
fertig sein“, er-
klärte Thibaud 
Clipet. Die 
Straßen, die in 
den gesperr-
ten Bereich 
einmünden, 
werden von 
der Haupt-
straße aus 
nicht be-
f a h r b a r 
sein.

Fahrradwege und  
Versorgungsleitungen

Dass der Bereich der Brücke so 
lange gesperrt werden muss, 
hängt mit den Arbeiten zu-
sammen, die hier zu erledigen 
seien, erläuterte Clipet. Hier 
müsse nicht nur die Straße er-
neuert werden, sondern auch 
neue Leitungen verlegt und 

die Brücke erweitert werden, 
um Platz zu haben für die von 

der Gemeinde gewünschten 
Verbesserungen für den 

Radverkehr.
Während der 

S t r a ß e n -
sperrung 

w i r d 

eine Um-
leitung eingerichtet. 

Diese wird ab dem Kreisel Zep-
pelinstraße über die Gewer-
be- und Hilzinger Straße sowie 
die Johann-Georg-Fahr-Straße 
verlaufen. Entlang der Strecke 
wird in der Gewerbe- und in 
der Hilzinger Straße ein Park-
verbot eingerichtet.
Wie schon während dem ersten 
Bauabschnitt sollen Schilder 
darauf aufmerksam machen, 
dass der Handel angefahren 
werden kann, versicherte Bür-
germeister Klinger.

Gottmadingen

Die Ortsdurchfahrt wird für rund 
vier Monate gesperrt

Beim Infoabend in der Eichendorff-Realschule erläuterte Thibaud Clipet (von links), Martin Meitz und Tobias Maroni vom Regierungs-
präsidium Freiburg, wie es mit der Sanierung der B34 weitergeht. swb-Bild: Tobias Lange

Im Rahmen des Wochen-
markts in Aach am 21. März 
konnte der Osterbrunnen auf 
dem Mühlenplatz feierlich 
eingeweiht werden. Bür-
germeister Manfred Ossola 
würdigte das ehrenamtliche 
Engagement der Frauen, die 
nunmehr schon seit elf Jah-
ren diese Tradition pflegen. 
Dem Frauenkreis, der sich 
jährlich um den Schmuck 
kümmert, überreichte er ein 
kleines Präsent als Danke-
schön. Der Wochenmarkt 
bot einen schönen Rahmen 
für diese Einweihung, die 
sich seit ihrem Beginn 2013 
aus einer Initiative des Sozia-
len Netzwerks Aach heraus 
inzwischen über den Frau-
enkreis verselbständigt hat. 
Der Mühlenplatz ist aktuell 
freilich Baustelle, dort inves-
tiert die Stadt Aach gerade 
gewaltig in das „Haus der 
Vereine“ als die künftige 
gute Stube der Stadt, mit 
Räumen für die örtlichen Ver-
eine und einer neuen Gara-
ge für den DRK-Ortsverein. 
Die Bauarbeiten seien im 
Plan, zum Tag der Städte-
bauförderung im Mai kön-
ne die Einweihung gefeiert 
werden.

Bereits seit 2010 finden 
zweimal im Jahr Blutspen-
deaktionen des DRK im 
Hegau-Jugendwerk (HJW) 
in Gailingen statt. Bei der 
29. Blutspendeaktion Ende 
März kamen über 80 Spen-
derinnen und Spender, da-
runter 15 Erstspender, um 
im angenehmen Ambiente 
des HJW ihren kostbaren Le-
benssaft zu spenden.

Das Hegau-Jugendwerk stellt 
für diesen Zweck gerne sei-
ne Räumlichkeiten und seine 
Infrastruktur zur Verfügung, 
denn täglich werden in Ba-
den-Württemberg und Hes-
sen rund 3.000 Blutspenden 
benötigt. Mit einer Konserve 
kann man bis zu drei Men-
schenleben retten. Jeder 
dritte Deutsche ist laut DRK 
Blutspendedienst im Schnitt 
einmal im Leben auf eine 
Blutkonserve angewiesen. 
Der Dienst am Menschen ist 
für beide Institutionen eine 
Herzensangelegenheit.

Den Ostersonntag bei einem 
riesigen Osterfeuer ausklin-
gen lassen - das kann die 
ganze Familie am 31. März 
ab 17.30 Uhr auf der Wie-
se oberhalb des Bietinger 
Sportplatzes. Der Musikver-
ein Bietingen veranstaltet 
in diesem Jahr wieder den 
Osterfunken. Bei Geträn-
ken und Essen lässt sich die 
Atmosphäre des riesigen 
Holzhaufens, welcher beim 
Anbruch der Dunkelheit ent-
zündet wird, genießen. Für 
die Kleinen gibt es Kinder-
grillwürste, welche sie selbst 
am Stock über dem Feuer-
korb grillen dürfen.

swb-Bild: Oliver Fiedler

swb-Bild: Andrea Jagode

swb-Bild: MV Bietingen
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von der WOCHENBLATT-Redaktion

Was planen, organisieren 
Sie in Ihrem Ort? 

Was ist Ihnen wichtig? 
Egal ob Fest, Vereinsnachricht 
oder anderes Lokalgeschehen, 
senden Sie uns gerne ein paar 
Zeilen als Bericht darüber und 
ein Bild an: wochenschau@
wochenblatt.net. Die ein-

kommenden Texte werden auf 
www.wochenblatt.net 

veröffentlicht. 
Und: Woche für Woche wählt 

die Redaktion aktuelle Meldun-
gen für die Wochenschau von 

dieser Seite aus.

Was passiert vor 
Ihrer Haustüre? Um drei mögliche neue Standorte 

für stationäre Blitzer des Land-
ratsamtes in Beuren, Tengen und 
Watterdingen ging es in der Ge-
meinderatssitzung am Donners-
tag, 21. März. Die drei Standorte 
und die Übernahme der von der 
Stadt zu tragenden Kosten von 
insgesamt rund 6.000 Euro wur-
den durch den Gemeinderat wie 
vorgeschlagen beschlossen.
Konkret befinden sich die Stand-
orte in Tengen entlang der B314 
auf Höhe des Festplatzes, in Beu-
ren ebenfalls entlang der B314 
auf Höhe der Bushaltestelle „Bi-
bertalstraße“ und in Watterdin-
gen auf der Engener Straße nahe 

der Ortseinfahrt aus Anselfingen 
kommend. Es wurden verschie-
dene mögliche Positionen für 
die Blitzer vorgeschlagen, wobei 
laut Vorlage die Rückmeldung 
der Ortsvorsteher berücksichtigt 
wurde.
Die Stadt Tengen trägt die Kos-
ten für die Errichtung der für den 
Betrieb der Blitzer notwendigen 
Stromleitungen und Zähleran-
schlusskästen. Je Standort, so die 
Schätzung des Landratsamts Kon-
stanz, seien das etwa 2.000 Euro. 
Hintergrund ist die Verbesserung 
der Verkehrssicherheit an den ge-
nannten Stellen, der Betrieb wird 
durch das Landratsamt für min-

destens fünf Jahre zugesichert, 
abhängig von der Verlängerung 
des entsprechenden Mietvertrags.

Hintergrund
 
Auf Nachfrage des WOCHEN-
BLATTs erklärte das Landratsamt 
Konstanz, dass an drei Standor-
ten (Engen-Bargen, Rielasingen-
Worblingen und Steißlingen) im 
Jahr 2008 Blitzer aufgestellt wur-
den, deren Messsystem allerdings 
künftig nicht weiter eingesetzt 
werden kann. „Man entschied sich 
dafür, nicht nur diese drei Stand-
orte zu erneuern“, so die Antwort 

des Landratsamtes weiter. Viel-
mehr hätten alle Kommunen, für 
die der Landkreis beim Thema der 
Geschwindigkeitsmessung zu-
ständig ist, die Möglichkeit be-
kommen, „eine entsprechende Be-
darfsmeldung einzureichen.“ Die 
vorgeschlagenen Standorte habe 
man „auf deren technische und 
rechtliche Umsetzbarkeit“ geprüft 
und in einer zweiten Phase die 
daraus folgenden Erkenntnisse 
und weitere Fragen zum Beispiel 
zur Infrastruktur vor Ort geklärt. 
Sind alle Bedingungen für den 
Bau eines Blitzers erfüllt, gehen 
die Anlagen laut Landratsamt in 
die Ausschreibung.   Anja Kurz

Tengen

Grundlage für drei neue Blitzer

Bestattungsvorsorge – 
   ein beruhigendes Gefühl!

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 
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Das Lob zum Spatenstich 
an die Stadt Aach und 
das Baurechtsamt in En-
gen war einhellig: Eigent-
lich habe man es hier in 
Rekordzeit von der Pla-
nung heraus zur offiziell 
gestarteten Umsetzung 
des Solarpark „Hau“ der 
EnBW Solar geschafft.

von Oliver Fiedler

Die Arbeiter hatten freilich schon 
zuvor begonnen, das Gelände zu 
bearbeiten, Amphibienschutz-
zäune wurden aufgebaut, damit 
die Kröten und Frösche nicht 
durch die Bauarbeiten in die Que-
re kommen.
Inzwischen werden mit Baggern 
Löcher in die Erde gebohrt, weil 
das Gelände doch schon dicht 
unter der Oberfläche mit Karstfel-
sen durchsetzt ist, zum Teil schon 
ab einem halben Meter unter der 
Oberfläche.
Wie Nils Ulbrich und Johannes 
Voss von der EnBW erläuterten, 
wird das rund 15 Hektar Fläche 
umfassende Gebiet östlich von 
Aach unweit des Flugplatzes der 
Modellfliegergruppe Aach-Hegau 
voraussichtlich ab August dann 
rund 15 Gigawatt Strom pro Jahr 
produzieren, was dem Strombe-
darf von rund 10.000 Personen 
entspricht. Das sei mehr als die 
vom E-Werk Aach, einer Tochter 
der EnBW, versorgten Gemeinden 
Volkertshausen, Aach und Eigel-
tingen derzeit an Einwohnern 

haben. „Schon jetzt können wir 
beim E-Werk-Aach mit unseren 
drei Wasserkraftwerken rund 40 
Prozent des Strombedarfs völlig 
CO₂-frei abdecken, sodass wir hier 
ein starkes Plus erreichen“, er-
gänzte dazu Tobias Sterr als Ge-
schäftsführer des E-Werk Aach. 
Damit könne man also sauberen 
Strom sogar exportieren.

Batteriespeicher 
als Puffer

Vermutlich nicht gleich zum 
Start, aber dann in 2025 werde 
man hier zusätzlich einen Strom-
speicher mit einem Volumen von 

rund zwei Megawattstunden in-
stallieren, der es möglich macht, 
die Stromlieferung auch nach 
Bedarf in die Zeiten zu verle-
gen, wenn die Sonne mal nicht 
scheint oder eben in der Nacht. 
Das ist ein Novum: „Der Spei-
cher wird aus ehemaligen Batte-
rien von Elektroautos als 'Second 
Life-Projekt' erstellt“, informierte 
dazu Nils Ulbrich. Dieser Weg 
muss inzwischen gegangen wer-
den, weil viele Umspannwerke 
tagsüber an ihre Grenzen kom-
men. Auch das Umspannwerk 
bei Beuren, an das diese Anlage 
über eine rund fünf Kilometer 
lange Mittelspannungsleitung 
angeschlossen werde, habe seine 

Kapazitätsgrenzen ziemlich er-
reicht, sagte Stefan Einsiedler als 
Kommunalberater der EnBW, 
künftige Projekte hier im Umfeld 
könnte man dort erstmal nicht 
einspeisen. Der Ausbau sei erst in 
der Planung zusammen mit der 
ganzen Stromtrasse vom Hoch-
rhein bis hinter Stockach, was 
bis 2030 umgesetzt werden solle. 
Durch die neue Batterietechnik 
wäre es dann auch möglich, die 
Anlagen weniger oft vom Netz 
nehmen zu müssen, weil sie ja 
auf Vorrat produzieren könnte.
Bürgermeister Manfred Ossola 
skizzierte den Werdegang des 
Projekts. Zunächst sei noch eine 
weitere Fläche an der L194 in 

Richtung Eigeltingen vorgesehen 
gewesen, aber man habe sich hier 
auf dieses Grundstück konzent-
riert. Im April 2022 wurde der Be-
schluss im Grundsatz im Gemein-
derat gefasst, die Verträge für 
die Grundstücke wurden bereits 
im Mai 2022 unterzeichnet, der 
städtebauliche Vertrag dann im 
März 2023 geschlossen, der auch 
die Übernahme der Verfahrens- 
und Planungskosten durch die 
EnBW Solar regelt. Nachdem der 
Bebauungsplan im Oktober 2023 
die Rechtskraft erreichte, kam der 
Bauantrag, dem dann im Novem-
ber letzten Jahres die Baugeneh-
migung folgte. Von Vorteil sei ge-
wesen, dass die Fläche schon im 

Regionalplan dafür ausgewiesen 
war, also nicht noch ein Parallel-
verfahren nötig wurde. Das The-
ma Feldlerche, von denen man 
drei in dem Gebiet ausfindig ge-
macht hatte, war eine Herausfor-
derung, denn dafür mussten Er-
satzstandorte angeboten werden. 
Erfahrungsgemäß werde sich auf 
den dann als Schafweide zusätz-
lich genutzten Flächen im Betrieb 
dann wohl sogar eine größere Po-
pulation bilden, da die Erdbrüter 
hier mehr Schutz fänden, wie sich 
überhaupt in solchen Parks eine 
erstaunliche Artenvielfalt ein-
stelle, aufgrund der wegfallenden 
landwirtschaftlichen Nutzung.

Beteiligungsmodell 
in Vorbereitung

Und noch ein Synergieeffekt 
sei mit diesem Projekt mög-
lich, unterstrichen Manfred 
Ossola und Tobias Sterr: Denn 
ein Drittel der Fläche des So-
larparks hat das E-Werk Aach 
hier im Flächentausch mit der 
Kommune übernommen, die 
dadurch weitere Möglichkei-
ten zur Innenentwicklung in 
Aach bekommen. Der Solarpark 
„Hau“ in Aach wird ein eigen-
ständiges Unternehmen. Mit der 
Einweihung, wenn dann auch 
die Übersicht über die tatsäch-
lichen Kosten da ist, wolle man 
auch eine Bürgerbeteiligung an-
bieten, als Geldanlage und auch 
zur Entlastung der EnBW. Die 
Details dazu werden dann noch 
bekannt gegeben.

Aach

Aach kommt ins Plus mit dem neuen Sonnenkraftwerk

Tobias Scherr (EW Aach, von links), Johannes Voss (EnBW Projektleiter), Stefan Einsiedler (EnBW Kommunalbeauftrager) Bürgermeister 
Manfred Ossola, die Gemeinderäte Ingrid Burow, Simone Hornstein, Michael Streitberger und Nils Ulbrich (EnBW Projektleiter) vor dem 
Gelände des künftigen Solarparks. swb-Bild: Oliver Fiedler

Wird die Dauerkrise zum Nor-
malzustand? Über diese und 
weitere Fragen sprach And-
reas Stoch, Landes- und Frak-
tionsvorsitzender der SPD, der 
zu Gast bei den Stockacher Ge-
nossinnen und Genossen war. 
Neben seinen Ausführungen 
und einer kurzen Gesprächs-
runde gab es bei dieser Ver-
sammlung auch eine besonde-
re Ehrung.
„Man muss mit einem offenen 
Blick nach draußen schauen“, 
betonte Andreas Stoch. Die 
Jahre vor Corona, zeigte er 
sich überzeugt, werde man als 
„Insel der Glückseligkeit“ be-
trachten. Dort sei es um The-
men wie die Zehn-Euro-Pra-
xisgebühr gegangen. „Das war 
schon niedlich.“
Stattdessen drehte sich ab 
2020 alles um die Pandemie, 
die zu tiefgreifenden Verän-
derungen und zu anhaltenden 
Verhärtungen bei den Men-
schen geführt habe. Danach 
kam der Ukrainekrieg mit sei-
nen Folgen. Den „Normalzu-
stand“ gebe es nicht mehr, so 
der SPD-Landtagsabgeordnete. 
Damit müsse man umgehen 
können. 
Zudem müsse sich das eigene 
Denken - beispielsweise be-
züglich der Sicherheitspolitik 
- an Veränderungen anpassen 

können. „Ich merke, dass ich 
heute Dinge anders bewerte als 
vor drei oder vier Jahren.“ Und 
bei allen Krisen dürfe der Kli-
maschutz nicht aus den Augen 
verloren werden. Es brauche 
einen Weg, die Wirtschaft so 
zur Klimaneutralität umzu-
bauen, dass sie auch weiterhin 
funktioniert.
Hinsichtlich der anstehenden 
Wahlen appellierte der SPD-

Politiker für das konstrukti-
ve Miteinander. „Wir sind an 
einem entscheidenden Punkt“, 
sagte er. Ein Punkt, an dem 
man in der „demokratischen 
Familie“ zusammenstehen und 
sich gegen antidemokratische 
Strömungen stellen müsse. 
„Wir dürfen uns nicht Feind 
sein.“
Er schloss seine Ausführungen 
mit der Forderung, vom Wahl-

recht Gebrauch zu machen: 
Demokratie sei stark, wenn 
Menschen darin aktive Rol-
len einnehmen. „Das wenigste 
ist die Rolle als Wählerin und 
Wähler.“

Ein halbes Jahrhundert 
Sozialdemokrat

Andreas Stoch brachte zu die-
ser Versammlung nicht nur 
Worte mit. Er hatte auch eine 
Ehrenurkunde für Klaus De-
lisle, Vorsitzender der SPD 
Stockach, im Gepäck. „Ein 
wichtiges Jubiläum“, kommen-
tierte der Landtagsabgeordne-
te die mittlerweile 52-jährige 
Mitgliedschaft bei der SPD. De-
lisle ist seit 1972 in der Partei. 
„Da bin ich in den Kindergar-
ten gekommen“, merkte Stoch 
an. 1980 übernahm Delisle den 
Ortsverein Stockach. „Da bin 
ich von der Grundschule ins 
Gymnasium gekommen“, er-
gänzte Stoch wiederum. 1984 
wurde er bei den Gemeinde-
ratswahlen gar Stimmenkönig.
Glückwünsche und Dankes-
worte gab es auch von anderer 
Seite. Tim Strobel, Co-Kreis-
vorsitzender der SPD, über-
brachte Grüße und ein Präsent, 
ebenso Bürgermeisterin Susen 
Katter.  Tobias Lange

Stockach

Ehrung und Ausblicke im Wahljahr

Andreas Stoch, Landes- und Fraktionsvorsitzender der SPD Baden-
Württemberg (rechts), dankt Klaus Delisle, Vorsitzender des SPD-
Stadtverbands Stockach, für 52 Jahre. swb-Bild: Tobias Lange

Der Mühlinger Gemeinderat hat 
sich mit einem einstimmigen 
Votum dafür ausgesprochen, 
seinen Anteil von 20 Hektar 
am „Schindelwald“ für ein von 
Forst BW geplantes Windkraft-
projekt einzubringen. Bürger-
meister Thorsten Scigliano ist 
froh über diese Entscheidung: 
Damit könnte die Realisierung 
eines Windkraftprojekts erst 
mal auf eine Fläche konzentriert 
werden, denn für Mühlingen 
sind noch weitere Vorrangflä-
chen ausgewiesen, unter an-
derem im auch dem Land ge-
hörenden „Hechelner Wald“. 
Neben mehreren kleinen Flä-
chen weist der im Januar vom 
Regionalverband verabschiedete 
neue „Regionalplan Windener-
gie“ noch eine weitere größere 
Fläche bei Schwackenreute aus.
Der „Schindelwald“ als Vorrang-
gebiet, hat eine Gesamtfläche 
von 176 Hektaren, von denen 
98,9 Hektar dem Land gehören, 
20 Hektar (zwölf Prozent) der 
Gemeinde Mühlingen, sowie 4,8 
Hektar der Gemeinde Neuhau-
sen im Landkreis Tuttlingen. Der 
Rest, der auch die Gemarkung 
der Nachbargemeinde Eigeltin-
gen berührt, ist Privatwald.
„Unsere jetzige Zusage ist nur 
ein erster Schritt, bei dem wir 

eine weitere Planung in die 
Hände von Forst BW geben“, 
machte Thorsten Scigliano auf 
Nachfrage des WOCHENBLATTs 
deutlich. Noch gebe es keine 
Planung oder genauere Unter-
suchungen und auch keine Aus-
sagen, wie groß dann tatsäch-
lich ein Windpark dort werden 
könnte. Auch das Finden eines 
Projektierers für das weitere 
Verfahren und eines späteren 
Betreibers des Windparks stel-
len weitere Schritte dar, wäh-
rend sich Mühlingen auf die 
Ausgestaltung des Vertrags 
konzentrieren könne, so die 
Vorlage zur Sitzung. Das kann 
freilich noch etwas gehen, denn 
die Karte zeigt doch eine Viel-
zahl von Waldbesitzern auf, mit 
denen ebenfalls solche Verträge 
geschlossen werden müssten, 
wenn diese dann von konkrete-
ren Planungen betroffen wären.
Die Gemeinde Mühlingen könn-
te damit in den nächsten Jahren 
zum größten Stromexporteur 
im Landkreis werden. Schon 
jetzt wirbt Thorsten Scigliano 
damit, dass auf dem Gebiet der 
Gemeinde mit Photovoltaik und 
Biogas bereits drei Mal so viel 
Strom produziert werde, wie der 
Bedarf in der Gemeinde besteht. 
 Oliver Fiedler

Mühlingen

Waldflächen für 
Windkraftprojekt
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Service auf einen Klick 
- das interaktive Branchenverzeichnis

REPAIR-SERVICE

TECHNIKHOME-SERVICE

Ihre Ansprechpartner:

Michaela Salamon
Werbeberatung 
Telefon: 07731/8800-17

Singener Wochenblatt 
GmbH & Co.KG

hier
scannen

GEMEINSAM STARK -
MIT IHRER HILFE
DAMIT KRANKE KINDER 
LÄCHELN.

Mehr Infos unter:
HEGAUHELDEN e.V.

www.hegauhelden.de

Spendenüberweisung
GiroCode / Bank APP

LEBENSBERATUNG & HILFEDIENSTLEISTUNGEN

Verlegung von Laminat und Parkett, 
Schleifen von Parkett und Treppen u.v.m

RenovierungsService T. Ehmann
0151  -  67  00  61  20

Wanne auf Wanne
Badewannentüren
Wannenreparaturen

Ihr Spezialist
seit 1985

Wanne auf Wanne 
Badewannentüren 

Wannenreparaturen 
 

    Ihr Spezialist seit 
    über 30 Jahren 
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www.wannen-wissler.de 

Wanne auf Wanne 
Badewannentüren 

Wannenreparaturen 
 

    Ihr Spezialist seit 
    über 30 Jahren 

 

� 07774 / 92 11 77 
www.wannen-wissler.de 

Haushaltsauflösungen
(m. Verwertung)

Entrümpelung
P. Güntert, Tel. 0 77 32/5 70 36

Kartenlegen
mit Zeitangaben, spirituelle
Begleitung & Ausbildung
Tel. 07732 / 9435471

JBI/RUND ums HAUS
Tel. 0152/08764 595 • E-Mail: chibi.fleiner@gmail.com

Manfred Fleiner, Hinter Zinnen 5
78256 Steißlingen,

•Marderabwehr Dach•Hausmeisterdienste
•Trockenbau•Gartenarbeiten
•Malerarbeiten•Fliesenverlegung
•Gartengestaltung•Fensterreinigung
•Grabsteinentfernung•Wespenabweht

Immer ein guter Werbepartner !

Da kölsche Huusmester GmbH & Co. KG
Werner-von-Siemens-Str. 15, 78239 Rielasingen
Telefon: 07731/955937, Fax: 07731/955015
                                          E-Mail: info@koelsche-
    huusmester.de

–	 Montageservice	(Fenster,	Türen,	Tore	etc.)
–	 Hausmeisterdienst	|	Treppenhausreinigung
–	 Garten-	und	Landschaftsbau
–	 Renovierungsarbeiten	in	und	ums	Haus
–	 Objektbetreuung/Ansprechpartner	zwischen
	 Hausbewohnern	und	Eigentümern/Hausverwaltung
–	 Winterdienst
–	 und	viele	Dienstleistungen	mehr

GmbH & Co. KG

Die von den Kommunen ein-
kassierten Bußgelder sind nicht 
zweckgebunden, sondern flie-
ßen bei allen Kommunen di-
rekt in den allgemeinen Haus-
halt. „Mit ihnen werden damit 
am Ende auch die Ausgaben 
für die Ausstattung und die 
Bearbeitung der Fälle bei der 
Bußgeldstelle bezahlt“, erklärt 
Carsten Tilsner, Baurechts- 
und Ordnungsamtsleiter der 
Stadt Stockach auf Nach-
frage des WOCHENBLATTs. 
Hierzu zählen unter anderem 
Personal, Geschwindigkeits-
messsysteme und Fahrzeuge. 
Nicht alle Kommunen konnten 
Zahlen zu Park- und/oder Ge-
schwindigkeitsverstößen lie-
fern. Dies liegt unter anderem 
daran, dass in insgesamt 16 
Kommunen die Geschwindig-
keitsüberwachung beim Land-
ratsamt Konstanz liegt. Außer-
dem werden nach Paragraf zwei 
des „Gesetzes über Zuständig-
keiten nach der Straßenver-
kehrsordnung des Landes Ba-
den-Württemberg“ (StVOZustG 
BW) nur Gemeinden oder Ver-
waltungsgemeinschaften mit 
mehr als 5.000 Einwohnern auf 
Antrag zur örtlichen Straßen-
verkehrsbehörde erklärt. Das 
schließt beispielsweise eine 
von den Kommunen durchge-
führte Geschwindigkeitskont-
rolle in Gemeinden wie Steiß-
lingen oder Gailingen aus. 
Nach Paragraf drei StVOZustG 
BW sind die örtlichen Straßen-
verkehrsbehörden zuständig 
für Aufgaben nach Paragraf 45 
der Straßenverkehrsordnung, 
wonach sie „die Benutzung 
bestimmter Straßen oder Stra-
ßenstrecken aus Gründen der 
Sicherheit oder Ordnung des 
Verkehrs beschränken oder ver-
bieten und den Verkehr umlei-
ten können“. 
Ein weiterer Grund für die Lü-
cken in der Grafik war auch, 
dass es dem Landratsamt laut 
eigener Aussage nicht mög-
lich sei, eine Statistikführung 
von Verwarnungs- oder Buß-
geldern getrennt nach den ein-
zelnen Kommunen zu liefern.  
 Philipp Findling

 

Forsetzung von Seite 1

Es gibt Lücken in der Buchführung

Die Anzahl der Verstöße in den Kommunen, gelistet nach der Höhe der Einwohnerzahlen, aus dem Jahr 2023. Die Grafik beruht auf eigenen Angaben der Kommunen.
 swb-Bild: Anja Kurz/Datawrapper

Alle Bußgelder der Kommunen, gelistet nach der Höhe der Einwohnerzahlen, aus dem Jahr 2023. Die Grafik beruht auf eigenen Angaben der Kommunen. 
 swb-Bild: Anja Kurz/Datawrapper
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– PR-ANZEIGE –UNTERNEHMEN 
& ihre Familien

ZWEI GENERATIONEN – EINE BEGEISTERUNG
ENGMATEC METALL
Was macht ein metallverarbei-
tendes Unternehmen in Zeiten 
von unzuverlässigen Lieferket-
ten und hohem Preisdruck bei 
gleichzeitig hohem Energie-
bedarf, also hohen Fixkosten, 
zu einem zukunftsträchtigen 
Unternehmen?

Das Familienunternehmen Eng-
matec Metall zeigt, wie das 
geht.

NEUE CHANCE – 
NEUER ERFOLG

Das traditionell erfolgreiche Un-
ternehmer-Ehepaar Josef und 
Maria Engelmann hatten Eng-
matec Metall 2016 gekauft. Was 
haben sie damals übernommen? 
Ein in die Jahre gekommenes Ge-
bäude, einen großen Investitions-
stau in der Fertigung – und fast 
alle Mitarbeiter! Engelmanns 
setzten nämlich auf die Kunden- 
und Technikkenntnisse des vor-
handenen Teams und investierten 
in Arbeitsplätze und Gebäude. 
Denn wenn es „unrund“ läuft, sind 
die Mitarbeiter oft die Leidtra-
genden, aber nicht die Verursa-
cher. Als erfahrene Unternehmer 
wussten Engelmanns: auf die 
Menschen kommt es an.
 

DIE NÄCHSTE
UNTERNEHMER-
GENERATION

So ist es nur natürlich, dass Ge-
rald Boxheimer – ein ausgegli-
chener, pragmatischer Typ, der 
sein Handwerk von der Pike auf 
gelernt und seit 1997 im Unter-
nehmen ist – heute in der Ver-
antwortung des stellvertretenden 
Betriebsleiters steht. 2022 stieg 

David Engelmann als Betriebslei-
ter bei Engmatec Metall ein. Der 
Neffe von Josef und Maria Engel-
mann hat einen Master in Wirt-
schafts-Ingenieurwesen und hatte 
als Jugendlicher oft bei Engma-
tec in Radolfzell (vom Ehepaar 
Engelmann 2019 verkauft) mit-
gearbeitet. Während und nach 
dem Studium schnupperte der 
junge Mann in anderen Unter-
nehmen und Konzernen Luft und 
ist heute umso überzeugter vom 
Mittelstand.  Inzwischen steht fest: 
David Engelmann und das Eigen-
tümer-Ehepaar passen perfekt 
zusammen.

BEGEISTERUNG
UND KOMPETENZ

Vor allem passt David Engel-
mann zu Engmatec Metall, denn 
er ist sichtlich verliebt: beim The-
ma Fertigungstechnik kommt er 
ins Schwärmen; bei den Themen 
Mitarbeiterführung und Team-
Arbeit sprühen die Augen vor Be-
geisterung.

Der Neffe setzt gezielt fort, was 
das Eigentümer-Paar begonnen 
hat: investieren. Unter seiner Lei-
tung wurde beispielsweise 2023 
die PV-Anlage so erweitert, dass 
heute 60% des Energiebedarfs 
mit regenerativer Energie ge-
deckt wird. Der neue TRUMPF-
Laser wird bis zu 70% Energieer-
sparnis gegenüber der bisherigen 
Maschine aufweisen. David En-
gelmann freut sich auf die Zu-
kunft mit Engmatec Metall.

VON MEDIZINTECHNIK 
BIS SPORTAUSRÜSTUNG

Die knapp 30 Mitarbeitenden 

verstehen sich als großes Team. 
Sie stanzen, biegen, schweißen, 
lasern, pulverbeschichten und be-
drucken von Einzelanfertigung bis 
Großserien für gut 250 Kunden, 
v. a. aus Sonder- und Maschinen-
bau, sowie Medizintechnik. Die 
Verkaufsstrategie setzt auf hohe 
Kundendiversität, um das Risiko 
der Abhängigkeit klein zu halten. 
Gerade in der Corona-Zeit hat 
sich das als großer Stabilitäts-
Vorteil erwiesen.

Saubere Herstellungsprozesse, 
optimale Fertigungstechnik und 
das sehr gute Arbeitsklima ge-
währleisten, dass Engmatec Me-
tall ein verlässlicher Partner ist. 
Beim Gang durch die Halle fal-
len farbige Kästen in der Form 
eines Campingkühlschrankes auf. 
Hintergrund: Die großen Fußball-
vereine stellen in den Kabinen je-
dem Spieler einen eigenen Schuh-
Wärmeschrank! So läuft jeder mit 
wohltemperiertem Laufwerk auf 
den Rasen. Das Wärme-Gehäu-
se in jeweilig exzellent pulverbe-
schichteten Vereinsfarben kommt 
aus Singen. Von Engmatec Me-
tall.

WEITERGEBEN

Und Josef und Maria Engel-
mann? Sie begleiten Engmatec 
Metall GmbH noch einige Zeit 
auf dem Weg in die Zukunft be-
vor sie sich zurückziehen. Wobei … 
eigentlich verlagern sie dann ihre 
Unternehmertätigkeit nur.

Das aber wird eine andere Ge-
schichte.

Text: © Anette Fintz,
Wochenblatt

Das Wichtigste an der Firma ist das Team. Fotos: ©Andreas Kochlöffel

27. März 2024

Mit David ist ein zweiter Investitionsschub in Richtung Technologie 
und Nachhaltigkeit gekommen. So Geschäftsführerpaar Engelmann 
über ihren Neffen David Engelmann (Mitte).

Akkurates Schweißen ist eine der Voraussetzungen für die hohe Pro-
duktqualität.

Kontaktieren Sie uns

info@engmatec-metall.de
Telefon: 07731 / 822804-0

Besuchen Sie uns

www.engmatec-metall.de
Gottlieb-Daimler-Straße 1
78224 Singen
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INDIVIDUELL OPTIC

„Endlich wieder warm!“

Bild©: individuell OPTIC

Mit steigenden Temperaturen 
wächst die Motivation, sich wieder 
mehr im Freien zu bewegen.
Zeit auch, sich um eine Sport- oder 
Sonnenbrille zu bemühen. Wir von 
individuell OPTIC halten eine ex-
quisite Auswahl für Sie bereit.
Testen Sie die neuesten Modelle von 
Evil Eye oder die hippen neuen Son-
nenbrillen von Andy Wolf, Natalie 
Blanc oder ic berlin“. Diese neuen 
Sonnenbrillen sind auch in ihrer 

individuellen Sehstärke für Sie ver-
fügbar!

Individuell OPTIC
Scheffelstraße 1
Telefon: 07731 67572
www.individuelloptic.de

QR-Code scannen 
und Termin 
vereinbaren.

THÜGA ENERGIE

Jetzt gibt‘s bis zu sechs 
Photovoltaik-Module gratis

Hausbesitzer aufgepasst: Von der 
Thüga Energie erhalten Sie jetzt hoch-
wertige Photovoltaik-Module im Wert 
von bis zu 1.000 Euro gratis. Die An-
zahl der Module richtet sich nach der 
Größe der beauftragten Anlage. Loka-
le Handwerksbetriebe aus der Region 
Hegau-Bodensee kümmern sich um 
eine schnelle Installation. Sparen Sie 
mit der Thüga Ener-
gie und profitieren Sie 
zudem von 0 % Mehr-
wertsteuer! Weitere 
Infos zur Aktion 
www.thuega-solar.de

Bild©: Thüga Energie

UNSELD & KANIA OHG

Der Frühling wird mobil!

Bild©: Allianz

E-Bike, Wohnmobil, Cabrio und 
Oldtimer. Einzelfahrzeug oder gan-
zer Fuhrpark. Wir bieten Ihnen die 
optimale Lösung für Ihre Verkehrs-
mittel. Jetzt Angebot einholen und 
von unseren Frühjahrsangeboten 
profitieren. Senden Sie uns eine 
Nachricht mit „Frühling“ und las-
sen Sie sich begeistern.
Unseld & Kania OHG 
Mail: unseld.kania@allianz.de
WhatsApp: 07731 99980

95 JAHRE HEPP

Herzlich Willkommen

Wir sind dankbar und glücklich, 
dass der Hepp seit 95 Jahren zu 
Singen gehört. Freuen Sie sich auf 
unsere freundliche und individuelle 
Beratung bei Brillenmode, Kontakt-
linsen, Hörsystemen und vergrö-
ßernden Sehhilfen.

Ursula Graf-Boos & das Hepp-Team
Hadwigstraße 1 , 78224 Singen
www.hepp-sehen-hoeren.de
QR – Code scannen 
und mehr über 
HEPP 
erfahren: 

Bild©: Hepp

STORE IM CANO SINGEN

„Disney Lorcana“ 

Bild©: Ravensburger Store, Singen

Im Ravensburger Store im CANO Sin-
gen erleben Kunden die Produktviel-
falt der Marken Ravensburger, BRIO® 
und ThinkFun. Auch Sammelkarten-
fans dürfen sich freuen: Das dritte Set 
„Disney Lorcana: Die Tintenlande“ ist 
verfügbar. Neu dabei sind Ortekarten, 
die beliebte Schauplätze aus Disney 
Geschichten zeigen und weitere Dis-
ney Charaktere haben ihren ersten 
Auftritt. Wer schon in den Bann des 
Trading Card Games gezogen wurde 
kann jeden Samstag von 11-19 Uhr im 
Store an Organized Play Events in der 
Spielewelt teilnehmen.

WEINHANDLUNG BAUMANN

Frischer Frühlingsgenuss

Genießen Sie zum Osterbrunch 
einen leckeren Winzersekt vom 
Weingut Engelhof oder einen fein-
perligen Crémant aus Frankreich. 
Zum Start der Spargelsaison haben 
wir frische, knackige Weißweine für 
Sie eingekauft. Vorankündigung: 
Am Donnerstag, 18.04.2024 BEATS 
& BUBBLES Afterwork von 18.00 - 
21.00 Uhr in unserer 
Weinhandlung. 
Weitere Spezialitäten 
unseres Sortiments 
finden Sie auf  www.
shop-wein-baumann.de

Bild©: Juleda Kadrija, Wochenblatt

LBS SINGEN

Ihre Immobilie in 
sicheren Händen

Spielen Sie mit dem Gedanken, Ihre 
Immobilie zu verkaufen? Dann mel-
den Sie sich gerne bei Hannah Le-
derer von der LBS Singen! 
Wir wissen, dass jedes Objekt und 
jeder Verkauf individuell und ein-
zigartig ist. Wir schauen genau hin, 
prüfen die Unterlagen und ent-
wickeln eine maßgeschneiderte 
Verkaufsstrategie. Auch bei Finan-
zierungsfragen zum Kauf steht die 
LBS Ihnen zur Seite. Rund um die 
Immobilie sind Sie bei uns Bestens 
aufgehoben. Hannah Lederer und 
das gesamte LBS Team wünscht Ih-
nen frohe Ostern.

Bild©: LBS Immobilien

NATURHEILVERFAHREN

Kornmayer
Ohne Schmerz in den Frühling – Wir 
verbinden wissenschaftliche Medi-
zin mit wirksamer Naturheilkunde
Biologische Schmerztherapie 

Arthrose – Bandscheibe – Wirbel-
säule – Spezielle Knorpelregenera-
tion

Schmerzambulanz Kornmayer
Tel.: 07731/61848

Bild©: Praxis Kornmayer

WIDMANN GMBH

Komm zur WID-Familie

Wir von der Firma WIDMANN sind 
seit über 95 Jahren Experten im Sa-
nitärbereich für die Badmodernisie-
rung, Heizung, Haustechnik, Blech-
nerei und Lüftungsanlagen in der 
Region. Als Meisterbetrieb legen wir 
größten Wert auf Qualität und Verläss-
lichkeit, dass sich bei unseren zufrie-
denen Kunden wiederspiegelt. Wert-
schätzung spielt bei unseren knapp 
65 Mitarbeitenden eine große Rolle 
und ist ein wichtiger Punkt unserer 

Wertekultur. Gemeinsam mit unserer 
WID- Familie können wir an unserem 
Erfolg arbeiten. Werde auch ein Teil 
von uns, starte deine Ausbildung als 
Anlagenmechaniker und lerne die 
große WID-Familie kennen.
WIDMANN GmbH
Marie-Curie-
Straße 15, Telefon: 
07731/830830
www.widmann-
singen.de 

Bild©: Kim Kroll, Wochenblatt

KÜCHENHAUS SCHWARZ

Neue Musterküchen

Sind Sie auf der Suche nach einer 
neuen Küche und möchten Sie die-
se individuell nach Ihren Wünschen 
gestalten? Dann steht Ihnen das 
Küchenhaus Schwarz zur Seite und 
plant Ihre individuelle Küche aus 
Leidenschaft. Entdecken Sie unse-
re neuen Musterküchen in unseren 
Ausstellungsräumen. Aktuell ist 
bereits eine unserer drei Musterkü-
chen in die Ausstellungsräume ein-
gezogen. Hier finden Sie eine reich-
liche Auswahl, um die neuen Farben 

und Holztöne für Ihr optimales 
Kocherlebnis kennenzulernen und 
sich bei Bedarf vor Ort von unserem 
Team beraten zu lassen. 

Küchenhaus Schwarz, 
Grubwaldstraße 15
www.kuechenhaus-schwarz.de
Tel.: 07731/ 907001-0
QR – Code scannen 
und schon im Vor-
aus das Küchenhaus 
Schwarz sehen: 

  Bild©:  Juleda Kadrija, Wochenblatt

ADAC SÜDBADEN

Wiedereröffnung in Singen

Bild©: ADAC

Nach umfassenden Umbauarbeiten 
öffnet das ADAC Center und Reise-
büro in Singen am 18. April 2024 
wieder seine Türen. Für Nervenkitzel 
und Spannung sorgt an diesem Tag 
der ADAC Überschlagsimulator: Hier 
können Besucherinnen und Besu-
cher hautnah erleben, welche Kräfte 
wirken, wenn sich ein Fahrzeug über-
schlägt. 
Die neu gestalteten Räumlichkeiten 
in der Georg-Fischer-Straße 33 ver-
fügen über eine optimierte Verkaufs- 
und Beratungsfläche mit zusätzlichen 
Sitzmöglichkeiten für Besucher. „Un-

sere vielseitigen Leistungen und An-
gebote rund um Mobilität und Reise 
können wir nun viel ansprechender 
präsentieren“, sagt Torsten Ruddies, 
Leiter des ADAC Centers in Singen. 
Um beim ADAC eine Reise zu buchen, 
muss man kein Mitglied sein. Aller-
dings bieten sich durch die ADAC 
Mitgliedschaft viele zusätzliche Vor-
teile und Services. Das ADAC Center 
ist montags bis freitags durchgehend 
von 9 – 17 Uhr und samstags von 9 – 12 
Uhr geöffnet, Telefon 07731 86 74 12, 
E-Mail ADAC-Singen@sba.adac.de. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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In den eigenen vier Wänden zu 
sein, bedeutet nicht nur Sicher-
heit, sondern auch Geborgenheit 
und Komfort. Eine Tür ist nicht 
einfach nur ein Eingang, sondern 
eine Barriere zwischen der Außen-
welt und dem privaten Raum, die 
sowohl Sicherheit als auch Stil 
bieten sollte.

Vielfältige  
Gestaltungsmöglichkeiten 

Um das ideale Sicherheitsgefühl in 
den eigenen vier Wänden zu er-
reichen, stehen vielfältige Türmo-
delle zur Verfügung. Dabei ist es 
wichtig, dass nicht nur die Sicher-
heit und die Wärmedämmung ge-
währleistet werden, sondern dass 
die Tür auch zum Charakter des 
Hauses passt und dessen Charme 
widerspiegelt.

Aluminiumtür: Stabilität und 
Sicherheit

Eine Möglichkeit ist die Alumi-
niumtür, die durch ihre Stabilität 
einen hohen Sicherheitsstandard 
bietet. Zusätzlich sind sie pfle-
geleicht und können mit einer 
entsprechenden Oberflächenbe-
handlung Witterungseinflüssen 
wie Regen standhalten. Um eine 
ausreichende Wärmedämmung zu 

gewährleisten, ist eine Isolierungs-
schicht wichtig.

Kunststofftür:  
Pflegeleicht und  
energieeffizient

Auch eine Tür aus Kunststoff eig-
net sich ideal als Eingangstür, da 
sie pflegeleicht ist und zusätzlich 
eine gute Wärmedämmung bietet. 
Durch die guten Dämmeigenschaf-
ten des Materials sorgt sie dafür, 
dass Heizwärme nicht entweichen 
kann. Da Kunststoff ein dehnbares 
Material ist und sich im Laufe der 
Zeit verziehen kann, ist es wichtig, 
dass die Tür mit einem umlaufen-

den Stahlkern versehen ist, der zu-
sätzlichen Schutz und Sicherheit 
bietet.

Die klassische Holztür: Zeitlose 
Eleganz und Zuverlässigkeit

Die klassische Holztür ist robust, 
zeitlos und vertraut. Mit ihrem 
charmanten Charakter und ihrer 
natürlichen Schönheit fügt sie je-
dem Zuhause einen Hauch von 
Eleganz hinzu. Ihre solide Konst-
ruktion bietet nicht nur physischen 
Schutz, sondern auch eine visuelle 
Barriere, die Privatsphäre gewähr-
leistet.
Egal für welche Art von Tür Sie 

sich entscheiden, sie sollte nicht 
nur funktional sein, sondern auch 
Ihren persönlichen Stil und Ihre 
Bedürfnisse widerspiegeln. Denn 
am Ende des Tages ist Ihre Tür 
nicht nur ein Eingang, sondern der 
erste Eindruck von Ihrem Zuhause, 
der Ihnen Sicherheit und Gebor-
genheit vermittelt.
 Text: © Juleda Kadrija, 
 WOCHENBLATT

Türvielfalt für Zuhause: Sicherheit, Stil und Individualität

MEIN 
ZUHAUSE
Wir helfen Ihnen:
• Träume zu realisieren
• Zukunft zu gestalten
• Probleme zu lösen
• Ideen zu finden
• Zeit zu gewinnen
• Geld zu sparen
   uvm. ...

Zuhause 
ist da, 

wo dein Herz 
ist ...!

» ICH BIN FÜR SIE DA ! «

Tel: 07731 / 8800 - 33

SONJA MURISET

s.muriset@wochenblatt.net

... Ihre Anzeigenberaterin 
für den Stellenmarkt.

RESONANZGESETZ :
Mit einer besonderen
Stellenanzeige sprechen Sie
besondere Mitarbeiter an !

NEU: MEIN ZUHAUSE
Verschiedene Branchen -

unterschiedlichste Themen -
interessanter Lesestoff!

 »WIR SIND GERNE
FÜR SIE DA!«

DOMINIK DALAKURAS   
Tel.: 07731/8800-26
d.dalakuras@wochenblatt.net

VERONIKA NEIDHART 
Tel.: 07731/8800-38

v.neidhart@wochenblatt.net

,Ihr Partner seit über 50 Jahren für Neu-, Um- und Anbau

Aluminium-Haustüren
Kunststofffenster | Insektenschutz

Michael Sprinkart
Im Aachtal 3
78267 Aach
Tel. 07774-450 9587

Aluminium-Haustüren
Kunststofffenster | Insektenschutz

Michael Sprinkart
Im Aachtal 3
78267 Aach

Tel. 07774-450 9587

Immer
ein

guter
Werbepartner !

Wie bereits in den vergan-
genen Jahren sind in Singen 
auch 2024 Ansammlungen 
von Auto-Tunern über die Os-
terzeit unerwünscht. Die Stadt 
hat diesbezüglich eine Allge-
meinverfügung erlassen. Darin 
droht sie bei Verstößen damit, 
den Missetätern an den Geld-
beutel oder auch an das Fahr-
zeug zu gehen.
Von Donnerstag, 28. März, bis 
einschließlich Montag, 1. April, 
werden „jedwede Treffen der 
Autotuning-Szene im Gebiet 
der Stadt Singen auf öffent-
lichen und privaten Flächen 
untersagt“, heißt es in der Ver-
fügung. Dabei geht es um An-
sammlungen von mehr als fünf 
Fahrzeugen, bei denen etwa an 

Auspuff, Motorleistung oder 
Bereifung technische Verände-
rungen vorgenommen worden 
sind.
Personen, die gegen die Ver-
ordnung verstoßen, wird dem-
nach ein Zwangsgeld in Höhe 
von 150 Euro auferlegt. Danach 
haben sie 20 Minuten Zeit, das 
Treffen aufzulösen, bevor die 
Fahrzeuge abgeschleppt und 
beschlagnahmt werden. Die 
Kosten dafür in Höhe von 350 
Euro plus Verwahrungskosten 
haben dann ebenfalls die Besit-
zer zu zahlen. Herausgegeben 
werden die Fahrzeuge frühes-
tens am 2. April und nur gegen 
Bezahlung der Kosten und so-
fern in technischer Sicht keine 
Bedenken gegen die Teilnahme 

am öffentlichen Straßenverkehr 
bestehen. Die Stadt begründet 
das Verbot mit Ereignissen aus 
vergangenen Jahren, in denen 
sich Tuner beim Obi-Kreisel tra-
fen, „mit quietschenden Reifen 
und überhöhter Geschwindig-
keit“ die Straßen entlangfuhren 
und Motoren im Stand hoch-
drehten. „Es kam so zu erheb-
lichen Belästigungen der All-
gemeinheit sowie erheblicher 
Verschmutzung des Gebiets.“ 
Mit frühlingshaftem Wetter sei 
der Karfreitag ein idealer Tag, 
um die Saison zu beginnen, so 
die Begründung der Stadt. „Um 
hier von Anfang an eine klare 
Haltung zu zeigen, ist eine vor-
sorgliche Untersagung eines 
Treffens nötig.“  Tobias Lange

Singen

Auto-Tuner über die Ostertage unerwünscht

Seit Jahren kämpft Singen gegen die Tuning-Szene, die - wie hier in 2022 - über Ostern in der Stadt 
zusammenkommt. Auch in 2024 hat sie eine Allgemeinverfügung erlassen, die Zwangsgelder und Be-
schlagnahmung androht. swb-Bild: Archiv/Oliver Fiedler
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In unserer schnelllebigen Welt ver-In unserer schnelllebigen Welt ver-
lieren wir oft den Blick für die grund-lieren wir oft den Blick für die grund-
legenden Dinge im Leben und er-legenden Dinge im Leben und er-
achten vieles für selbstverständlich. achten vieles für selbstverständlich. 
Beispielsweise im Supermarkt auf Beispielsweise im Supermarkt auf 
reichlich gefüllte Lebensmittelregale reichlich gefüllte Lebensmittelregale 
zu treffen. Ist uns, wenn wir zum Mehl zu treffen. Ist uns, wenn wir zum Mehl 
oder zum Apfel greifen, bewusst, wie oder zum Apfel greifen, bewusst, wie 
viel harte Arbeit erforderlich war, viel harte Arbeit erforderlich war, 
um uns diese Selbstverständlichkeit um uns diese Selbstverständlichkeit 
zu ermöglichen? Unsere Landwirte zu ermöglichen? Unsere Landwirte 
arbeiten Tag für Tag, viele Stunden, arbeiten Tag für Tag, viele Stunden, 
auf ihren Feldern und ihren Höfen auf ihren Feldern und ihren Höfen 
und sorgen dafür, dass unsere Teller und sorgen dafür, dass unsere Teller 
reichlich gefüllt sind. Dabei liegt Ihre reichlich gefüllt sind. Dabei liegt Ihre 
Entlohnung, wenn sie ihre Arbeitszeit Entlohnung, wenn sie ihre Arbeitszeit 
umrechnen oft sogar unterhalb des umrechnen oft sogar unterhalb des 
Mindestlohns. Gleichzeitig haben sie Mindestlohns. Gleichzeitig haben sie 
mit den schwierigen Rahmenbedin-mit den schwierigen Rahmenbedin-
gungen und Herausforderungen zu gungen und Herausforderungen zu 
kämpfen, welche Ihnen u.a. aus der kämpfen, welche Ihnen u.a. aus der 
Politik auferlegt werden. Trotz des-Politik auferlegt werden. Trotz des-
sen wird ihre Arbeit von unserer Ge-sen wird ihre Arbeit von unserer Ge-
sellschaft leider oftmals nicht ausrei-sellschaft leider oftmals nicht ausrei-
chend anerkannt und wertgeschätzt. chend anerkannt und wertgeschätzt. 

Bewusste Bewusste 
Entscheidungen treffenEntscheidungen treffen

Es geht nicht darum, immer und Es geht nicht darum, immer und 
alles ausschließlich regional ein-alles ausschließlich regional ein-

zukaufen. Dazu fehlen oftmals die zukaufen. Dazu fehlen oftmals die 
finanziellen Mittel. Vielmehr geht es finanziellen Mittel. Vielmehr geht es 
darum bewusste Entscheidungen zu darum bewusste Entscheidungen zu 
treffen: Greife ich einfach blind zum treffen: Greife ich einfach blind zum 
Apfel oder achte ich darauf woher Apfel oder achte ich darauf woher 
er kommt? Schaue ich über längere er kommt? Schaue ich über längere 
Lieferwege hinweg? Bin ich unter Um-Lieferwege hinweg? Bin ich unter Um-
ständen bereit auch geschmackliche ständen bereit auch geschmackliche 
Abstriche zu machen? Oder achte ich Abstriche zu machen? Oder achte ich 
auf Regionalität? Vielleicht entdecke auf Regionalität? Vielleicht entdecke 
ich, beim nächsten Einkauf im Le-ich, beim nächsten Einkauf im Le-
bensmittelmarkt, dass auch die regi-bensmittelmarkt, dass auch die regi-
onalen Produkte vom Bauer nebenan onalen Produkte vom Bauer nebenan 
in den Regalen zu finden sind. Noch in den Regalen zu finden sind. Noch 
einfacher kann man sich die Regio-einfacher kann man sich die Regio-
nalität ins Bewusstsein rufen, wenn nalität ins Bewusstsein rufen, wenn 

man direkt im Hofladen oder auf dem man direkt im Hofladen oder auf dem 
Wochenmarkt einkauft. Dort begeg-Wochenmarkt einkauft. Dort begeg-
nen einem eventuell auch Produkte, nen einem eventuell auch Produkte, 
bei denen man nicht erwartet hätte, bei denen man nicht erwartet hätte, 
dass sie in unserer Region produziert dass sie in unserer Region produziert 
werden.werden.

Den Blick in die Region Den Blick in die Region 
werfenwerfen

Gerade in der heutigen Zeit ist es Gerade in der heutigen Zeit ist es 
wichtig ein Bewusstsein für die Regi-wichtig ein Bewusstsein für die Regi-
on zu entwickeln: Indem wir heimisch on zu entwickeln: Indem wir heimisch 

einkaufen, unterstützen wir nicht nur einkaufen, unterstützen wir nicht nur 
die regionalen Erzeuger und Produ-die regionalen Erzeuger und Produ-
zenten, sondern auch die lokale Wirt-zenten, sondern auch die lokale Wirt-
schaft und können darüber hinaus schaft und können darüber hinaus 
einen Beitrag für eine nachhaltigere einen Beitrag für eine nachhaltigere 
Zukunft leisten. Diesen Tatsachen Zukunft leisten. Diesen Tatsachen 

sollten wir uns bewusst sein, wenn sollten wir uns bewusst sein, wenn 
wir das nächste Mal ins Regal greifen. wir das nächste Mal ins Regal greifen. 
Also Augen auf beim Lebensmittel-Also Augen auf beim Lebensmittel-
kauf.  kauf.  
 © Wochenblatt © Wochenblatt

Regional einkaufen: Wertschätzung, Unterstützung, Verbundenheit

Pestos, 
Brotaufstriche, 
Eingelegtes
u.v.m.

Rezeptideen
entdecken

Robert-Gerwig-Str. 3,
78224 Gottmadingen
Tel. 07731-977707

Steigmühle
( Käfermühle )

am Ortsausgang von Engen links, in Richtung Singen
Außer-Ort-Str. 5 • 78234 Engen-Anselfingen • Tel. 0 77 33/52 20

Vom Korn zum Mehl
Naturprodukte aus der Region, für die Region

im Mühlenladen der

Frische Freiland Eier,
selbstgemachte Nudeln und viele 

weitere regionale Produkte

Ihre Familie Bucher

Verkaufsautomaten
in Hilzingen
und Riedheim

Wochenmarkt
in Überlingen am See,
Gottmadingen und Aach

Frische Eier und mehr -
direkt vom Erzeuger

24-h-Automaten
in Gottmadingen und Beuren am Ried
mit Eiern, gefärbten Ostereiern, Nudeln 
u.v.m.

Lieferservice
in Gottmadingen, Hilzingen, Rielasingen 
und Blumberg.

Lindenhof 1, 78224 Gottmadingen,
Tel. 0157-840 926 28, 
www.gefluegelhof-ruh.deHaben Sie ein Thema, 

das Ihnen für Ihr 
Unternehmen wichtig ist?

Gerne dürfen Sie sich per 
Mail bei uns melden!

m.salamon@wochenblatt.net 
oder 

m.diprima@wochenblatt.net
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Es war doch ein sehr ein-
satzreiches Jahr 2023, auf 
welches der Kreisfeuer-
wehrverband Konstanz 
zurückblicken kann. Dies 
sowie die weitere Entwick-
lung erfuhren die Kamera-
dInnen bei der Delegierten-
versammlung am Freitag, 
22. März, in der Worblin-
ger Hardberghalle.

von Philipp Findling

„Mein Herz schlägt für die Feuer-
wehr“, betonte Rielasingen-Wor-
blingens Bürgermeister Ralf 
Baumert zu Beginn. „Egal ob bei 
Personenrettung, Unfällen oder 
Bränden, sie spielt eine unver-
zichtbare Rolle in unserer Gesell-
schaft.“ Dabei zeigte er sich auch 
erfreut darüber, dass nun am 10. 
April endlich der Spatenstich für 
die Atemschutzübungsanlage 
(ASÜ) erfolgen kann, welche 2025 
fertiggestellt werden soll. 
Im Folgenden trat Kreisjugendfeu-
erwehrwart Andreas Zeller an das 
Rednerpult, um auf das Jahr 2023 
zurückzublicken. So konnte man 
unter anderem auch die Gründung 
der Kindergruppe Radolfzell feiern 
sowie an der Delegiertenversamm-

lung Deutscher Jugendfeuerweh-
ren in Burglengenfeld das Land 
Baden-Württemberg vertreten. 
Zudem konnte die Kreisjugend-
wehr einen Anstieg von 901 auf 
933 Mitglieder verzeichnen.
Fortführend verlas nun der erste 
Vorsitzende Stefan Kienzler sei-
nen Jahresbericht für 2023. „Im 
Zeitalter des Wandels müssen wir 
alle agiler und flexibler werden.“ 
Er verwies dabei unter anderem 
auf eine Klausurtagung zum The-
ma Wandel der Feuerwehren in 
den Kommunen und Landkreisen.
Im Jahresrückblick hob Kienzler 
unter anderem die Feierlichkeiten 
zur Delegiertenversammlung des 
Landesverbands in Singen hervor, 
wozu man unter anderem auch 
Innenminister Thomas Strobl be-
grüßen konnte. 
Darüber hinaus verwies der ers-
te Vorsitzende auf die insgesamt 
5.961 Einsätze, welche man in 
2023 im Landkreis hatte. Zudem 
konnte man auch eine steigende 
Zahl auf momentan 5.047 Einsatz-
kräfte verzeichnen.
„Quo Vadis, Feuerwehr?“ leitete 
Stefan Kienzler den Ausblick in 
die nahe Zukunft der Feuerwehr 
ein und stellte dabei die Frage, ob 
das funktionierende System Feu-
erwehr auch in 15 Jahren noch sei 
wie heute. Er verwies dabei auf die 

ständig neuen Verordnungen und 
Vorschriften, welche an der Basis 
umgesetzt werden müssen. „Dies 
schreckt immer mehr ehrenamt-
liche Funktionsträger ab, Verant-
wortung zu übernehmen.“ Für die 
Feuerwehren im Landkreis schaue 
Kienzler positiv in die Zukunft. 
„Wenn wir gemeinsam die Zie-
le verfolgen, dann wird der Weg 
auch nicht steinig und schwer.“
Nach der Feststellung der Jahres-
rechnung folgten die Grußworte 

zweier Gäste, zunächst die des 
Bezirksbrandmeisters Christoph 
Glaisner vom Regierungspräsi-
dium Freiburg. Dieser verwies zu 
Beginn auf die insgesamt 4.584 
Alarmierungen zu Brandfällen im 
Regierungsbezirk. 2023 habe der 
Regierungsbezirk den Landkreis 
Konstanz mit 1,3 Millionen Euro 
unterstützt, wovon 140.000 Euro 
Investitionen zu Zwecken der Feu-
erwehr darstellten. Mit den 29.127 
Einsatzabteilungen habe man eine 

funktionierende Gefahrenabwehr. 
Zudem freue er sich sehr, dass man 
mit den derzeit 8.865 Jugend-
feuerwehren im Regierungsbezirk 
eine „solide Grundlage“ besitze, 
um die Träger lokaler Feuerwehren 
zu unterstützen.
Nach ihm trat Kreisbrandmeister 
Andreas Egger an das Rednerpult. 
Dabei verwies er neben der Dring-
lichkeit der ASÜ auch auf die Ein-
satzzahlen. „Diese verändern sich 
nicht wegen der neuen Alarmie-

rung, sondern aufgrund der Ver-
änderungen in der Gesellschaft“, 
betont Egger. 
Deutlicher wurde Andreas Egger 
beim Thema Zeltlager für die Ju-
gendfeuerwehren. „Hierzu erhoffe 
ich mir in Zukunft mehr Unter-
stützung der Kommunen in Form 
eines Unkostenbeitrags, es ist auch 
deren Pflichtaufgabe, den Nach-
wuchs zu fördern.“ 
Nach der Wahl der Kassenprüfer 
für das Rechnungsjahr 2025 konn-
te Stefan Kienzler noch Hauptfeu-
erwehrfrau Daniela Gnädig von 
der Feuerwehr Singen-Überlin-
gen am Ried, Hauptbrandmeister 
Steffen Bretzke von der Feuerwehr 
Bodman-Ludwigshafen (beide Eh-
renmedaille des Landesverbands 
in Silber) sowie Viktor Neumann 
(Deutschen Feuerwehr-Ehrenkreuz 
des Deutschen Feuerwehrverbands 
in Bronze) verdiente KameradIn-
nen auszeichnen. 
Ganz zum Schluss stellte noch 
der Bohlinger Abteilungskom-
mandant Frederik Kolb kurz das 
Programm des diesjährigen Kreis-
feuerwehrtags vor, welcher vom 
12. bis 15. Juli im Singener Süden 
stattfinden wird, ehe Stefan Kienz-
le die Versammlung mit dem Leit-
satz aller Feuerwehren beschloss: 
„Gott zur Ehr, dem nächsten zur 
Wehr“.

Rielasingen-Worblingen

„Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“

Der Kreisverbandsvorsitzende Stefan Kienzler (Erster von rechts) gemeinsam mit den Geehrten(von 
links): Viktor Neumann, Steffen Bretzke und Daniela Gnädig. swb-Bild: Philipp Findling
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b          Gardinen
        Polsterung
       Sonnenschutz
      Parkettböden
     Laminatböden  
    Designbeläge
   Teppichböden
  Linoleumböden
 Handwebteppiche

 Diez GmbH

Bismarckstraße 2 · 78315 Radolfzell
Telefon 07732  2065 · Fax 07732  53323

diez-fussbodentechnik@t-online.de

www.diez-fussbodentechnik.de

3

Zuverlässige Fachfirmen in Ihrer Nähe! Ihre

1110987654321

• Neu- und
    Umgestaltung
• Pflanz- und
    Pflegearbeiten
• Pflasterarbeiten

0179.89 33 759

Bohl Gartenbau
Herrenlandstr. 40/2
www.Bohl-Gartenbau.de

4

Kachelofen-
und

Kaminbau

Thomas Stark
Kachelofen- und

Kaminbaumeister
in 3. Generation

Ortsstraße 23
78224 Singen –

Hausen a. d. Aach
Fon: 0 77 31 / 8 22 91 37
Fax: 0 77 31 / 8 22 91 36
www.stark-kachelofen.de
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NATURSTEINE
GRABMALE
Inh. Stefan Keller

Wir bringen Steine in Form
· Treppen  

· Fensterbänke  

· Fußböden  

· Arbeits- u.

  Tischplatten

· Reparaturen

Öschlestr. 73  78315 Radolfzell-Böhringen
Tel. 07732/3793 www.Natursteine-Keller.de

11

Wenn`s besonders werden soll!    78315 Radolfzell

07732 / 121 82    www.schlenker-fliesen.de

Wieder Freude im Bad!
Badsanierung     Modernisierung     Reparatur

Wenn`s besonders werden soll!    78315 Radolfzell

07732 / 121 82    www.schlenker-fliesen.de

Wieder Freude im Bad!
Badsanierung     Modernisierung     Reparatur

Wenn`s besonders werden soll!    78315 Radolfzell

07732 / 121 82    www.schlenker-fliesen.de

Wieder Freude im Bad!
Badsanierung     Modernisierung     Reparatur
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Dieter & Christine
Karrer

Reinigungsservice Karrer oHG
Prof.-Maier-Leibnitz-Straße 10
78476 Allensbach

Telefon: 07533 / 9402283
 07732 / 58126
www.karrermachtsauber.de
info@karrermachtsauber.de

2

Gebäudesystemtechnik
Elektrotechnik
Kundendienst
Installation

Eisenbahnstr. 1/1
78315 Radolfzell

Fon 0 77 32 / 71 94
www.buhl-elektro.de

7

Ihr Handwerker weiß, wie es geht!

78315 Radolfzell • Herrenlandstraße 45
Tel. 0 77 32/34 91 • Fax 34 61 

www.zimmerei-hirling.de

8

Der Fachkräftemangel in unserem Land ist in al-
ler Munde – ein leider negativer Trend, der auch 
bei uns im Handwerk zu spüren ist. 

Wir, die Radolfzeller Handwerker, wirken dem 
aktiv entgegen indem wir in unseren Handwerks-
berufen Ausbildungsplätze anbieten – wir möch-
ten die Jugend gerne für das Handwerk begeis-
tern.

Aktuell befinden sich bei uns zwei Auszubilden-
de im zweiten Lehrjahr - Luisa lernt den Beruf 
der Raumausstatterin und Max lernt Parkettle-
ger. Im neuen Lehrjahr, das im September 2024 
beginnt, wird uns dann zusätzlich Stefanie ver-
stärken, die ebenfalls den Beruf der Raumaus-
statterin erlernen möchte und bei uns ihre Aus-
bildung beginnt.

Wir sind sehr stolz auf unsere Auszubildenden 
und auch darauf, etwas dazu beizutragen, dass 
es im Handwerk Nachwuchs gibt. So können wir 
alle zuversichtlich in die Zukunft blicken. 

Ihre Firma Diez  

 swb-Bild©: Firma Diez

Was man 
im Handwerk 

so macht?
Deutschlands 

Zukunft.
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Immer
ein guter

Werbepartner !

NOTFALL-NUMMERN
Wichtige Nummern für Kinder, Jugendliche, Erwachsene & Senioren :

• Ärtzlicher Bereitschaftsdienst :
 116 117
 
• Zahnärztlicher Notfalldienst :
 0160 / 518 77 15

• Tierambulanz :
 0160 / 518 77 15
 
• Fachstelle Sucht :
 Singen - 07731 / 912 400
 Radolfzell - 07732 / 820 395 0

• Frauenberatungsstelle Singen :
 07731 / 9268299 
• Frauen helfen Frauen – Beratungsstelle 

für häusliche und sexualisierte Gewalt :
 07531 / 679 99
 
• Frauenhaus :
 Radolfzell - 07732 / 575 06
 Singen - 07731 / 312 44
 
• Schuldnerberatung in der Region :
 Caritasverband Singen-Hegau :
 07731 / 96 970 230
 Diakonie Konstanz - Standort Radolfzell :
 07732 / 95 27 60
 
• Hilfe für mögliche Täter und zur 
 Straftat neigende Personen :
 0800 / 702 22 40
 
• Selbsthilfekontaktstelle KOMMIT :
 07531 / 800 17 87
 
• Heimweg-Telefon ( deutschlandweit )
 030 120 741 82
 So - Do : 21: 00 – 24 : 00 Uhr
 Fr + Sa : 21: 00 – 03 : 00 Uhr

Kinder- und Jugendtelefon – 
» Nummer gegen Kumnmer «  :

116 111

Hilfetelefon für 
sexuellen Missbrauch :

0800 / 22 55 530

Psychologische Beratungstelle :

07531 / 800 3211

Telefonseelsorge und Beratung :

0800 / 11 0 11
oder

0800 / 11 0 222

Polizei

110
Notruf & Feuerwehr

112
Andere wichtige Nummern :

Das WOCHENBLATT ist eine » Kelly-Insel « – öffentliche Anlaufstelle 
für Kinder / Senioren, bei großen und kleinen Notfällen.

Gerne zum ausschneiden, an den Kühlschrank oder für den Rucksack für Unterwegs. 

Der Blick über die Grenze

»WIR SIND 
FÜR SIE DA!«

Ö° nungszeiten 
Geschäftsstelle

Montag - Donnerstag
8.15 - 13.00 Uhr /
14.00 - 18.00 Uhr 

Freitag
8.15 - 12.00 Uhr

oder direkt zu Ihrem 
Ansprechpartner:

www.wochenblatt.net/s/ansprechpartner

Systempartner:

             So 
    schenkt 
          man 
    richtig!

Sie können den Singener 
Geschenkscheck erwerben bei:

Sport Müller GmbH | 78224 Singen 
Im Gambrinus 2 (Kasse Scheffelstraße) 

Mo – Fr 10 – 19 Uhr, Sa 10 – 18 Uhr
UND

Tourist-Information Singen | 78224 Singen
August-Ruf-Str. 13 (in der Marktpassage) 

Mo – Fr 9 – 16 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr
oder Online:

wochenblatt.link/Geschenkscheck

Tourist Information

Das Erfolgskonzept vom Team 
„Bike-Store“ wächst: Am 6. 
April 2024 haben interessierte 
Bürger und Fahrradbegeis-
terte ab 11.00 Uhr die Mög-
lichkeit, das zweite Geschäft 
in der Hauptstraße 17 in Bod-
man-Ludwigshafen zu erkun-
den. 

„Unser Antrieb ist jedem Kun-
den von den kleinsten über den 
Freizeitfahrer bis zum ambitio-
nierten Radsportler das für ihn 
perfekte Rad zu ermitteln und 
einzustellen, damit der Kunde 
das bestmöglichste (Rad-) Fah-
rerlebnis erreicht wird“, erzählt 
Inhaber Christian Rohr. 

„Fast noch wichtiger ist uns 
dabei unser Service in der 
Werkstatt. Beständig und kon-
tinuierlich bilden wir uns mit 
Schulungen aller Systemher-
steller fort, um auf dem neues-
ten Stand der Technik zu sein.

Wir sind zertifiziertes Shimano 
Service Center, Bosch Partner 
erster Stunde und schrecken 
auch nicht vor Sonderlösungen 
zurück.“, ergänzt Werkstattleiter 
Christoph Beck hinzu.

Das Team Bike-Store freut sich 
auf zahlreiche BesucherInnen 
in der neuen Filiale in Bodman- 
Ludwigshafen.

Die anfänglichen Öffnungs-
zeiten in Ludwigshafen sind 
Montag, Mittwoch und Sams-
tag von 14:30 – 18:30 Uhr.    

Bike-Store Gottmadingen PR-News (Anzeige) 

Neueröffnung Bike-Store Ludwigshafen
 

Im Bild von links nach rechts, Inh.
Christian Rohr und Martina Hübel, 
Werkstattleiter Christoph Beck  

Foto: © Dominik Dalakuras,
Wochenblatt

 

78054 VS-Schwenningen
Keplerstraße 10-12
Tel.: 0 77 20/3 31 32
www.facebook.de/KleiderMueller 
www.kleider-mueller.de
ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo. – Fr.: 09.00 – 19.00 Uhr 
Sa.: 09.00 – 17.00 Uhr

B A L I N G E N

7xP R E I S W E R T  +  K O M P E T E N T IN BADEN-WÜRTTEMBERG

(mit einigen Ausnahmen)

GESAMTAUSGABE:

TEILAUSGABEN:
denn‘s Biomarkt 
Media Markt 
ALDI Entdecker-Woche

(mit einigen Ausnahmen)

Apotheke Dr. Braun 
VfR Stockach
Amtsblatt Aach

Ein sicherer Ort 
für Kinder
Helfen Sie mit! 
 

Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf
78333 Stockach-Wahlwies 
www.pestalozzi-kinderdorf.de

Bank für Sozialwirtschaft 
DE09 3702 0500 0007 7330 04  
BIC: BFSWDE33XXX
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Wir modernisieren
Ihre Küche!

Mit neuen Fronten nach Maß!
Rufen Sie uns an:
0 77 33 / 54 42

www.schellhammer.portas.de

Die berufliche Robert-Gerwig-
Schule in Singen konnte im 
Beisein der Vertreterinnen der 
IHK 15 neue Bildungspartner 
aus der Wirtschaft offiziell be-
grüßen und mit Urkunden aus-
statten. Damit habe man eine 
intensive Werbephase von 18 
Monaten erfolgreich abschlie-
ßen können, freuten sich Pro-
jektleiter Steffen Mangelsdorf 
und Schulleiterin Karin Schoch-
Kugler in der Feierstunde. 
Diese Erweiterung sei der Schule 
quasi beim Wettkampf um den 
Deutschen Schulpreis nahe ge-
legt worden, bei dem die Schule 
zwar sehr weit vorne landete, 

aber doch unter dem Strich ein 
„Mehr“ an Berufsorientierung 
vorgeschlagen wurde.
Mit im Boot sind nun folgende 
Unternehmen: Breyer GmbH, 
allsafe GmbH, BW-Bank, Spar-
kasse Hegau-Bodensee, Cons-
tellium Singen, 3A Composites 
Singen, Debeka, Fondium, In-
potron, Johanniter, MVZ Labor, 
Reichert und Reichert, Rieker, 
Spedition Dachser, Theater 
Konstanz, Trewitax, Galeria 
Karstadt Kaufhof, Spitznagel 
und Partner, Rewa-Immobilien, 
Aptar Pharma, Gohm Graf Har-
denberg, Universität Konstanz, 
Johanniter Unfallhilfe, Stadt-

werke Radolfzell, Wenger AG, 
AWO Kreisverband Konstanz 
und eine Tageszeitung. 

Mehr Sichtbarkeit

Das bilde doch auch ein recht 
beachtliches Spektrum ab, dass 
sich die Unternehmen aktiv ins 
Thema Berufsorientierung ein-
bringen wollen, wurde in der 
Diskussion nach der Urkunden-
Verleihung mit den Vertrete-
rinnen der IHK, Anja Schröder 
und Petra Böttcher, stolz ver-
merkt.
Die Urkunden sind dabei erst 

mal das Symbol zum Start 
weiterer Kooperationen. Stef-
fen Mangelsdorf meinte selbst, 
dass es darauf ankäme, den 
Unternehmen als Partner der 
Schule mehr Sichtbarkeit zu 
verschaffen. Der Bedarf daran 
wurde von den Vertretern der 
Unternehmen auch ganz deut-
lich ausgesprochen: Es gehe 
darum, über Ausbildungswege 
wie auch Angebote für Praktika 
zu informieren, um hier auch 
Perspektiven zu vermitteln. Die 
Unternehmen bei Elternaben-
den zu präsentierten bräch-
te nicht viel, besser wäre eine 
Art Ausbildungsbörse in der 

Schule, beispielsweise in Form 
einer Tischmesse, bei der sich 
der Aufwand in Grenzen halten 
könnte. 
Auch die Präsenz im Unterricht 
bei den Klassen lohne sich, um 
damit den SchülerInnen viele 
Informationen aus der Wirt-
schaft übermitteln zu können, 
was nun auch in die weitere 
Planung übernommen werden 
solle. Wie Steffen Mangelsdorf 
sagte, sei es Ziel der Schule, 
Theorie und Praxis mehr zu 
vernetzen und auch den An-
schluss der Schule in Richtung 
Beruf zu verbessern. Hier habe 
man vielleicht gerade für das 

Wirtschaftsgymnasium zu sehr 
in Richtung Studium gedacht, 
räumte er ein.
Wie wichtig die Information 
vor Ort ist und der direkte 
Kontakt, machte die Konstan-
zer Theaterintendantin Karin 
Becker deutlich: Bei Führun-
gen von Schulklassen durchs 
Theater würde immer wieder 
ganz schön gestaunt, das dort 
50 Berufe unter einem Dach 
vereint sind und dass dort al-
leine sieben Ausbildungsberu-
fe angeboten würden. Deshalb 
seien auch Exkursionen zu den 
Bildungspartnern ganz wichtig. 
 Oliver Fiedler

Singen

Mit neuen Bildungspartnern neue Perspektiven schaffen

Die Vertreter der neuen Bildungspartner der Robert-Gerwig-Schule Singen mit der Schulleitung im 
Gruppenbild vor der Schule. swb-Bild: Oliver Fiedler

Ostern, in einer Zeit, die 
von Kriegen geprägt ist, in 
der Ukraine wie im Gaza-
Streifen. Ostern ist für De-
kan Markus Weimer vom 
evangelischen Kirchen-
bezirk Konstanz gerade in 
den Zeiten der Krise seiner 
Kirche unbedingt auch ein 
Signal des Aufbruchs, wie 
er im Gespräch mit dem 
WOCHENBLATT sagt. 

von Oliver Fiedler

Und persönlich ist für den ehe-
maligen Pfarrer der Kirchgemein-
de Böhringen der Karsamstag der 
emotional bewegendste Tag: Der 
Tag der Hoffnungslosigkeit unter 
den Jüngern nach der Kreuzigung 
und dem Tod Jesu, an dem sie gar 
nicht mehr wissen, wie es weiter 
geht. Ein Tag, der sich erst am 
nächsten Tag mit dem Wunder der 
Auferstehung auflöst.
Die Krise der evangelischen Kir-
che ist schon seit einigen Jahren 
Thema. Ein Drittel der Mitglieder 
fehlen inzwischen, die Corona-
Lockdowns haben die Entwicklung 
noch befeuert. Seit 2021 habe man 
einen Transformationsprozess ge-
startet in der badischen Landes-
kirche, in dem Einsparziele um 
30 Prozent in allen Bereichen in 

einem Zeitraum bis 2036 prokla-
miert wurden. Das hat schon jetzt 
in der Region strukturelle Auswir-
kungen. „Wir werden unsere neue 
Platzanweisung in der Gesellschaft 
annehmen, die bedeutet, dass wir 
eine Minderheit sind“, sagt Mar-
kus Weimer klar - und gar nicht 
in Bitterkeit. 
Strukturell bedeutet es, dass man 
aus derzeit 35 kirchlich genutzten 
Gebäuden bis in zehn Jahren 13 
machen wird, die noch selbst be-
trieben werden als Kirchen oder 
Gemeindesäle. Dazu hatte man 
ein Ampelsystem in den Synoden 
und den Diskussionen mit den 
Kirchgemeinden entwickelt und 
der „Fahrplan“ sei aufgestellt. Die 
Gemeinden, die man hier selbst-
ständig halten wolle, werden nun 
in Kooperationsräumen zusam-
mengefasst, auch um die perso-
nelle Reduktion aufzufangen. Die 
Räume heißen dann Bodanrück, 
Hegau (für Aach über Büsingen-
Gailingen bis nach Tengen), „Mit-
te“ für Radolfzell, die Höri und 
Böhringen und „Riela-Singen“ 
im Zentrum des Hegaus, erläutert 
Markus Weimer. Der Beschluss 
dazu fiel in der letzten Synode 
Ende Februar und Markus Weimer 
sieht das keineswegs als Rückzug, 
sondern auch als klaren Aufbruch, 
auch wenn die Personalplanung 
da die Kürzung um vier Pfarrstel-
len und 1,5 Diakonstellen bis 2032 

vorsieht.
Es sei da bei denen, die sich für 
Kirche und Glaube engagieren, 
eine wirkliche Aufbruchstimmung 
zu spüren, sagt Markus Weimer. 
Das gebe ihm selbst sehr viel Zu-
versicht, hier den richtigen Weg 
gefunden zu haben, denn dieser 

Weg bedeute auch, die Mitglieder 
der Gemeinde viel stärker in die 
Seelsorge und Gemeindearbeit 
einbeziehen zu können, ihnen 
neue Aufgaben geben zu können, 
auch mit der Gestaltung von Got-
tesdiensten.
Und da ist schon vieles an Bewe-

gung im Gange, freut er sich. „Wir 
haben inzwischen für jede der Ge-
meinden unseres Bezirks eine App 
eingerichtet, mit der wir uns auf 
den Smartphones an die Gemein-
demitglieder richten können und 
sie mit aktuellen Nachrichten auf 
dem Laufenden halten“, sagte er 
nicht ohne Stolz. Vor allem, weil 
das längst nicht nur die jüngere 
Generation nutzt, sondern auch 
die älteren Gemeindemitglieder, 
die sich im Notfall die App von 
ihren Enkeln installieren lassen. 
Auch werde man mehr und mehr 
auf Vielfalt setzen, sowie ange-
sichts eines „sinkenden christli-
chen Grundwasserspiegels“ auch 
wieder mehr und mehr auf An-
gebote, mit denen man „kirchen-
ferne“ Personen erreichen könne. 
Da tue sich wirklich einiges und 
erstaunliches, freut sich Markus 
Weimer und sieht die Kirche hier 
auf einem guten Kurs im Rahmen 
der „neuen Platzanweisung“ in der 
Gesellschaft.
Der evangelische Kirchenbezirk hat 
dafür drei zentrale Begriffe entwi-
ckelt, unter die diese Entwicklung 
gestellt wird: Demut - angesichts 
dieser neuen Platzanweisung. Zu-
dem „müssen wir einfacher wer-
den“ und nötig sei „Wagemut“ für 
neue Aufbrüche, blickt Markus 
Weimer in die Zukunft. Dabei setzt 
der Kirchenbezirk auf neue theo-
logische Ausbildungsformate und 

Glaubenskurse, die den Menschen 
die Möglichkeit geben sollen, mehr 
in die Tiefe zu gehen.

Steigende  
Konfirmandenzahlen

Eines der schönsten Beispiele bie-
tet ihm seine ehemalige Gemeinde 
Böhringen, wo die Zahl der Kon-
firmanden stark nach oben geht 
nach Jahren des Rückgangs. Das 
Interesse von Jugendlichen und 
Eltern sei hier sehr intensiv zu 
erleben, zumal die Konfirmation 
und Konfirmandenzeit eine der 
prägendsten Zeiten für Jugendli-
che sei. In Böhringen finden dazu 
gemeinsame Abende mit Eltern 
als „Vier-Gänge-Menü“ statt, was 
eine sehr starke Resonanz und 
auch Rückmeldung finde. Nach 
der Konfirmation könnten die Ju-
gendlichen außerdem als „Trainee“ 
die nachfolgenden Konfirmanden 
begleiten.
Was Ostern betrifft, schaut er in 
seine eigene prägende Zeit in der 
anglikanischen Kirche mit dem 
„dying to live“ nach Johannes 
zwölf zurück: Das Weizenkorn, 
das stirbt, auf dass aus ihm neues 
Leben entsteht. Das ist sein Signal 
für Ostern 2024 als Zeichen eines 
Aufbruchs seiner Kirche, in der der 
sprichwörtliche Stein des Oster-
morgens schon weggerollt ist.

Radolfzell-Böhringen

Ein Aufbruch aus der „neuen Platzanweisung“

Dekan Markus Weimer ist an Ostern 2024 hin- und hergerissen: 
Einerseits gibt es den innigen Wunsch nach Frieden, andererseits 
freut er sich über den aktuellen Aufbruch der evangelischen Kirche 
aus dem Tal der Krise heraus. swb-Bild: Oliver Fiedler

www.wochenblatt.link/25k6jwy2

QR-Code scannen und einen Blick 
hinter die Kulissen der Unternehmen 
und ihrer Familien der Region werfen:

UNTERNEHMEN 
& ihre Familien
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» ICH BIN FÜR SIE DA ! «

Tel: 07731 / 8800 - 33

SONJA MURISET

s.muriset@wochenblatt.net

... Ihre Anzeigenberaterin 
für den Stellenmarkt.

RESONANZGESETZ :
Mit einer besonderen
Stellenanzeige sprechen Sie
besondere Mitarbeiter an !
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Ihre Anzeigenberaterin für den Stellenmarkt : Sonja Muriset | Tel : 07731 / 8800 - 33 | E-Mail : s.muriset@wochenblatt.net

PRINTAUSGABE IN ÜBER 84.000 BRIEFKÄSTEN | E-PAPER : WOCHENBLATT.NET | STELLENPORTAL : JOBS.WOCHENBLATT.NET

Erzieher / Sozialpädagogen
(m/w/d) in Vollzeit

Wir, das Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf
Wahlwies e.V. nahe dem Bodensee suchen
ab sofort für die Betreuung unserer Tages-
gruppe in unbefristeter Anstellung eine:n

Die Stelle ist grundsätzlich teilbar.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an:
Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf
Wahlwies e.V.
Personalabteilung
bewerbung@pestalozzi-kinderdorf.de

Ausführliche
Infos zur

Stelle finden
Sie unter:

Zur Unterstützung unseres Reinigungsteams suchen wir 

REINIGUNGSKRÄFTE (m/w/d)
in Gaienhofen

bis zu 5 Std. pro Tag
Arbeitszeit nach Absprache

Interessiert? Dann melden Sie sich gerne bei Frau Dorotic unter 
07735 812-61 oder bewerbung@schloss-gaienhofen.de

Die Gemeinde Rielasingen-Worblingen sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

BauhofmitarbeiterIn (m/w/d)
in Vollzeit

Die detaillierte Stellenbeschreibung und nähere Informationen
zur Gemeinde Rielasingen-Worblingen erhalten Sie unter 

www.rielasingen-worblingen.de.
Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, welche Sie 

mit den üblichen Unterlagen bis 15.04.2024 schriftlich an das 
Bürgermeisteramt Rielasingen-Worblingen, – Personalamt-,
Lessingstr. 2, 78239 Rielasingen-Worblingen oder per Mail 
an niederhammer@rielasingen-worblingen.de richten. 
Für Auskünfte zum Aufgabengebiet stehen Ihnen gerne der Leiter 
des Baubetriebshofes, Herr Dietz (Tel.: 07731/143193-64, Handy 
0160-4785887) sowie unser Hauptamtsleiter Herr Niederhammer für 
personalrechtliche Fragen (07731/9321-45) zur Verfügung.

Thüga Energie GmbH
Industriestraße 9
78224 Singen

Die Thüga Energie GmbH versorgt rund 100.000 Kunden mit Strom, Erdgas 
und Wärme in den Regionen Hegau/Bodensee, Allgäu-Oberschwaben und 
der Pfalz. Als modernes, kundenorientiertes Energieversorgungsunternehmen 
gehören wir zur Thüga-Gruppe, Deutschlands größtem kommunalen Ener-
gienetzwerk, mit insgesamt 3,9 Millionen Strom- und 2,1 Millionen Erdgas-
kunden. Die Thüga Energie engagiert sich intensiv im Bereich erneuerbarer 
Energien und Wärmeversorgung.

Für unseren Standort in Singen am Hohentwiel suchen wir eine/n

MITARBEITER (M/W/D) IM BEREICH
PROJEKTE BREITBAND / PHOTOVOLTAIK 

Wir suchen Sie mit Ihrer Begeisterung für die Energiewende und die Digi-
talisierung. Gestalten Sie mit uns nachhaltige Projekte zur Erzeugung von 
Strom aus PV-Anlagen und treiben Sie mit uns den Glasfaserausbau voran. 
Von der Machbarkeitsanalyse der Projekte über die Genehmigungsverfah-
ren, die Vergabe und Realisierung der Projekte sind Sie stets ganz vorne 
mit dabei.

IHRE AUFGABEN
  Betreuung von Photovoltaik-Freiflächen-Projekten
  Mitarbeit bei Projekten „Ausbau Breitband - Glasfaser“

IHR PROFIL
  Betriebswirtschaftliche, kaufmännische oder technische Ausbildung, Aus-
bildung in der Verwaltung oder Bachelor-Abschluss

  Sie sind engagiert, arbeiten selbstständig und haben Freude daran, Projek-
te voranzubringen

WIR BIETEN
  Eigenverantwortliches Arbeiten in einem innovativen Umfeld
  Fachliche und persönliche Entwicklungschancen, fortlaufende Weiterbil-
dungsmöglichkeiten

  Flexible Arbeitszeitregelungen mit Möglichkeit zum Mobilen Arbeiten und 
die Sozialleistungen eines modernen Unternehmens, wie z. B. eine Be-
triebsrente

  Attraktive tarifliche Vergütung und Mitarbeitervorteile bei Corporate Benefits
  Ein persönlicher wertschätzender Umgang, der die Zusammenarbeit in 
unserem Unternehmen prägt, ist für uns ganz wichtig

SIND SIE INTERESSIERT?
Dann können Sie sich gerne direkt online auf unserer Homepage (www.
thuega-energie-gmbh.de/karriere/aktuelle-stellenangebote) bewerben oder 
rufen Sie direkt bei Herrn Karl Mohr unter der 07731 5900-1304 (zwischen 
16-18 Uhr) an, um vorab Ihre Fragen zu klären.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Ein Vertrag mit der Zukunft: 
Ihre Karriere bei Thüga Energie.

Jetzt bewerben unter
www.thuega-energie.de/stellenangebote

Zeitungsausträger/innen 
 ( m / w / d )

zur Unterstützung unseres Teams

Das Plus für Ihren Geldbeutel 
– Wir zahlen 12,41 € / Stunde Mindestlohn –

auch an Schüler

Wir suchen für folgende Orte :

Radolfzell, Markelfi ngen, Öhningen, 
Öhningen-Wangen, Aach, Stockach, Nenzingen, 

Wahlwies, Gailingen, Volkertshausen

Haben wir Ihr Interesse geweckt ?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung unter:

zustellservice@wochenblatt.net

Sie haben am Mittwoch Zeit, 
das WOCHENBLATT zu verteilen ?

Dann bewerben Sie sich jetzt hier bei uns !

Erfahren Sie mehr zur Stellenausschreibung
unter : www.meinjobimwb.de
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Amtliche Bekanntmachung

06/03/2024

Als Teil eines engagierten Teams kümmern Sie sich um alle an-
fallenden Reinigungsarbeiten der Geschäftsstelle.

Sie sind mit vollem Einsatz dabei und haben einen ausgepräg-
ten Sinn für Ordnung und Sauberkeit. Führerschein und poli-
zeiliches Führungszeugnis sind Voraussetzung.

Sie möchten sich ein Bild von unserem Unternehmen 
machen? Hier geht es zur digitalen Stellenanzeige: 
www.meinjobimwb.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt ? 
Dann senden Sie Ihre vollständige Bewerbung bitte per Mail an

Bei Fragen steht Ihnen Frau Riesner gerne unter 07731/8800-46 zur Verfügung.

s.riesner@wochenblatt.net

für Reinigungs- und Hygiene-
arbeiten auf geringfügiger Basis

Reinigungskraft (m/w/d)

NEU!

Schnupper ... Schnupper ...
... Schnäppchen! 

Ihre vollständige Bewerbung inkl. Foto senden Sie bitte an:
Fressnapf Singen, Industriestraße 12,

78224 Singen, z. Hd. Hr. Andreas Schwarz
oder geben Sie Ihre Unterlagen persönlich in der Filiale ab

oder per E-Mail an 1361@fressnapf.com!

Wir suchen ab sofort für unsere Filialen
in Singen und Konstanz eine freundliche, erfahrene

Verkäufer/in – Tierfreund/in
in Voll-, Teilzeit oder als Minijob.

Wir freuen uns auf Sie! 

Verkäufer (m/w/d)
für unsere

Spargel- und Erdbeerstände

Sie sind freundlich, zuverlässig,
flexibel und verkaufen gerne?
Dann bewerben Sie sich unter:

www.wassmer-spargel-erdbeeren.de
oder Tel. 0 76 33/39 65

Anrufzeiten: Mo.–Fr. 9–17 Uhr, Sa. 10–16 Uhr
Fritz Waßmer 
Spargel- und Erdbeerkulturen

im Raum Engen, Radolfzell,
Konstanz & Allensbach

von April bis Juni in
Voll-/Teilzeit gesucht.

Die Gemeinde Rielasingen-Worblingen sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Hausmeister (m/w/d)
auf 538 €-Basis zur Unterstützung unseres Hausmeisterteams – 
gerne auch rüstige RentnerInnen.

Wir erwarten neben handwerklichem Geschick, Engagement, 
Flexibilität und Einsatzbereitschaft ein hohes Maß an Verantwor-
tungsbewusstsein und die Bereitschaft zum Dienst auch außerhalb 
der üblichen Arbeitszeiten.

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, welche Sie bis 
zum 15.04.2024 an das Bürgermeisteramt Rielasingen-Worblingen, 
Lessingstr. 2, 78239 Rielasingen-Worblingen oder per Mail an 
niederhammer@rielasingen-worblingen richten.

Für Auskünfte zum Aufgabengebiet steht Ihnen Herr Ebenslander,
ebenslander@rielasingen-worblingen.de, 
sowie unser Hauptamtsleiter, Herr Niederhammer, für personal-
rechtliche Fragen (Telefon 07731/9321-45) zur Verfügung.

Mitarbeiter/in
für Produktion, Montage

(Metall), stundenweise flexibel, 
auch nachmittags, evtl. Teilzeit 

oder Minijob,  
mit Erfahrung in Metallarbeiten,

in Hilzingen gesucht.

Tel. 0 77 31 / 6 72 46

Kardiologische Praxis mit Herz
Radolfzell

sucht ab sofort

med. Fachangestellte (m/w/d)

oder
Empfangskraft (m/w/d)

in Teilzeit
Bewerbung bitte an:

Kardiologische Praxis mit Herz
Priv.-Doz. Dr. med. Michael Merten
Kaufhausstr. 5, 78315 Radolfzell

Tel. 07732-9596611
E-Mail: michaelmerten@yahoo.de

Tankst

Tel: 07731 / 183550
www.tank-in.detank.in@t-online.de

Tankstelle Hägele OHG 
78247 Hilzingen

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

Teilzeit Verkäufer M/W/D für Tankstelle
3 Tage Woche!!! 
Frühschicht Mittwoch bis Freitag, 5 Uhr bis 13 Uhr. 
Wir bieten tolles Arbeitsklima mit guter Bezahlung.

                                                        Weitere Infos
Ihre Vollständige Bewerbung inkl. Foto senden sie bitte an:
      

Medizinisches Labor
sucht für Probenabholung

Fahrer/in
auf 5 ,– €-Basis.

Tel. 0 77 31 / 9 95 60
info@labor-blessing.de

Maschinenmechaniker 
Teilzeit möglich 

Zur Ergänzung unseres Teams 
suchen wir einen Mitarbeiter, 
welcher die Einstellungen und die Wartung 
unserer Etikettier-, Misch- und  
Tubenabfüllmaschinen übernimmt. 
Anforderungen: 
• Mechanische Ausbildung und  
 langjährige Erfahrung 
• Selbstständigkeit, Zuverlässigkeit,  
 Exaktheit 
• Teamfähigkeit und Flexibilität bei 
 der Arbeitszeit  
• SEHR gute Deutschkenntnisse 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
senden Sie Ihre Bewerbung mit Foto  
und Lohnvorstellung an: info@trybol.ch  
Trybol AG, 8212 Neuhausen, www.trybol.ch 

Wir sind ein dynamisches Familienunternehmen mit mehr als 260 Mit- 
arbeitern. Seit 75 Jahren und bereits in dritter Generation entwickeln, 
fertigen und vertreiben wir innovative Ultraschall- und Dampfreini-
gungstechnologien und liefern an Kunden in er 80 Ländern der Welt. 

Zur Verstärkung suchen wir 
• Elektriker / Elektroniker (m/w/d) 
• Servicetechniker Elektrik (m/w/d) 
• Inhouse Elektriker (m/w/d) 
• Marketing Manager Digital (m/w/d)  Teilzeit
• SPS-Programmierer (m/w/d) 
• Zollexperte (m/w/d) 
• Konstrukteur (m/w/d) 
• Projektmanager Anlagen (m/w/d) 
• Senior Produktmanager Reinigungsgeräte (m/w/d) 

Weitere Informationen zu unseren Stellenangeboten finden Sie 
auf unserer Website. Nutzen Sie dazu gerne den QR-Code. 

Elma Schmidbauer GmbH 
Gottlieb-Daimler-Str. 17 
78224 Singen 
karriere.elma-ultrasonic.com 

METZGEREI & PARTYSERVICE
Christian Ribler e.K.

Romeiasstraße 8, 78224 Singen
Telefon +49 7731 62801

kontakt@ribler.info, www.ribler.info

Wir suchen auf 520-€-Basis

1 Spül- und Putzhilfe
bevorzugt mit Erfahrung

aus der Gastronomie, mit guten
Deutschkenntnissen.

Wir bieten flexible Arbeitszeiten.

Bitte rufen Sie uns an

Freundliche Verkäufer/in   
m/w/d

Für unsere Erdbeerstände ab Mai
In Hilzingen, Engen und

Rielasingen gesucht.

Ihre Arbeitszeiten sind Mo. – Sa. 
vor- oder nachmittags,
gerne auch Tageweise.

Wir freuen uns über Ihren Anruf
Fam. Schneble Duchtlingen

07731/44531

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen 

LKW-Fahrer
mit Führerschein Klasse CE
Bewerbungen bitte an Ziegler GmbH,
Höllstr. 3, 78333 Stockach, per Mail an
ziegler-strassenbau@t-online.de oder
telefonisch unter 0172 / 7 66 19 58

Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Bauvorhaben:  Kanalsanierung 2024, Südstadt 2. BA.
Ort der Leistung: 78224 Singen
Leistung/Umfang: Grabenlose und manuelle 
 Kanalsanierung             
Angebotsfrist: 25. April 2024, 11 Uhr
Die Vergabeunterlagen sind erhältlich über das 
Vergabeportal DTVP (www.dtvp.de).

Der vollständige Bekanntmachungstext ist veröffentlicht im 
Internet unter: www.singen.de (Informieren > Rathaus > 
Ausschreibungen). 

Suchen

Reinigungskräfte (m/w/d)
auf Minijob Basis oder Teilzeit

für Objekte in Singen.
Mo-Fr ab 16.00 Uhr mit Schlüssel

PFS Gebäudereinigung 
0151/41488567



GRUNDSTÜCKE

Weidefläche
Biete Weidefläche für Schafe ca. 3000
qm, Tel. 07738/923122

Wiesen/Freizeitgrundst.
mit altem Baumbestand (verwildert)
Hanglage m. festem Stellplatz u. guter
Zufahrt zu verpachten. Tel.
0176/68046990

GARAGEN/STELLPLÄTZE

Kipp-Garage in Si.-City
zu verm., Tel.: 0171-4703114

Einzelgarage
abschließbar, nähe Herz-Jesu-Platz ab
1.Mai zu vermieten. Monatlich 80€ .
2 Monatsmieten Kaution. Melden
unter 0173/1699718.

IMMOBILIEN
www.wochenblatt.net

MIETGESUCHE

2 ZIMMER
1,5 - 2 Zi.-Whg. gesucht
ruhiges Pärchen, NR, ohne HT und in
Ausbildung, sucht ein gemütliches Zu-
hause (nicht möbliert) zwischen Ra-
dolfzell und Konstanz. Maximal 800€

WM, Austausch gerne per E-Mail:
42wohnung@gmx.de 

VERMIETUNGEN

1 ZIMMER
1 Zi Whg Stockach
1 DG Zi Whg zu vermieten in Stok-
kach, EBK, Stellplatz, 600 KM + 3 M
Kaution. TEL: 0176/80181938

3 ZIMMER
3-Zi.-DG-Whg. in Gottm.
zu verm. Wasch- u. Trockenraum,
Miete 650 €, Garage 60 € + NK +
zwei MM KT. Keine Tiere, kein Balkon.
Zuschriften unter 117904 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

4 ZIMMER UND MEHR
5-Zi-Whg mit 130qm
In Weiler vem. wir ab 1.6.24 eine 5 Zi.
Wohnung mit 130qm. Kaltmiete
1100,- + NK+Kaution + 2 Stellpl./
Garage.OG: BAd, sep. Wc, Küche,
EBK, Wohnz. Büro, BalkonDG:
DU/WC, 3 Schlafz. 1 Nebenz. Sitz-
platz im Freien, NR, keine HTE-Mail:
wohnung_hoeri@freenet.de

4.5Zi.-Whg.Hilzingen
1&2OG. ca. 100qm, 3Schlaf Zi. sehr
schönes Bad, Wh. komplett frisch re-
noviert. kein Balkon, Gartenmitbenut-
zung möglich, WM 1850 €, NK 250€

60€ Stellplatz, 2M Kaution, 15sec. zu
Fuss zu Bushaltestelle (300, 302)
Twielfeld Ort, ab 15 April 24 zu verm.
djientieuca@yahoo.fr

HÄUSER
EFH Gottmadingen
5 Zi, 152m², Balk, Terr, 2 Bäder, Dop-
pelga Garten, 1520 € KM + NK. Zu-
schriften unter 117906 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

SONSTIGE OBJEKTE
Moos - Ladengeschäft/
Büro/Praxis, 90 qm, barrierefrei, Kun-
denparkplätze vorh., 1.050 WM, zu
vermieten. Tel. 0160/99130335

IMMOBILIENVERKÄUFE

3 ZIMMER
3 Zi.-Whg Si. Nord
1.OG 91 qm, EBK, Garage, Garten,
349.000€, Zuschriften unter 117899
an das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3,5 Zi.-Whg. Singen
89qm, 2.OG, stadtnah, unverbauba-
rer Blick z. Hohentwiel, bezugsfrei,
269.000€, geeignet auch als Kapital-
anlage. Zuschriften unter 117905 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

HÄUSER
Volkertshausen
1-2 Familien-Wohnhaus in ruhiger
Wohnlage, ca. 180 qm Wfl., teilsa-
niert, 702 qm Grundstücksgröße, Ga-
rage, großzügiger Garten, Loggia,
sofort beziehbar, Energieausweis vor-
handen, VB 392.000 €, Tel.
07462/924542 oder 0172/6073424
keine Maklerangebote
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Unsere Motivation ist es, dem Kunden das Bauen zum Erlebnis zu machen. 
Mit HÜBSCHER sind unsere Kunden auf der sicheren Seite: ob beim Holz-
hausbau, beim Umbau und Sanierung, dem Innenausbau oder dem lebens-
langen Service an ihrer Immobilie. „Einer Alles HÜBSCHER“ bedeutet für un-
sere Kunden: Grosse Kostensicherheit, stressfreie, optimale Koordination aller 
Handwerker und einen persönlichen Ansprechpartner! Ganz nach unserer Vi-
sion: Wir schaffen Lebensqualität.

Ihre Aufgaben:

HÜBSCHER bietet Ihnen:

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Bewerbungsunterlagen an  
vivien.sohn@huebscher.swiss

gerne zur Verfügung:
Vivien Sohn, +41 (0)52 687 40 00

HÜBSCHER HOLZBAU AG
8222 Beringen

www.huebscher.swiss

Weitere spannende Jobs: 
www.huebscher.swiss/jobs

KontaktpersonProduktionsmitarbeiter*In Holzbau 100% (m/w/d)

Ihr Profil:

Unsere Motivation ist es, dem Kunden das Bauen zum Erlebnis zu machen. 
Mit HÜBSCHER sind unsere Kunden auf der sicheren Seite: ob beim Holz-
hausbau, beim Umbau und Sanierung, dem Innenausbau oder dem lebens-
langen Service an ihrer Immobilie. „Einer Alles HÜBSCHER“ bedeutet für un-
sere Kunden: Grosse Kostensicherheit, stressfreie, optimale Koordination aller 
Handwerker und einen persönlichen Ansprechpartner! Ganz nach unserer Vi-
sion: Wir schaffen Lebensqualität.

und übernehmen Verantwortung für:

Ihre Aufgaben:

HÜBSCHER bietet Ihnen:

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Bewerbungsunterlagen an  
vivien.sohn@huebscher.swiss

Für Rückfragen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung:

HÜBSCHER HOLZBAU AG

www.huebscher.swiss

Weitere spannende Jobs: 

KontaktpersonTeamleiter Zimmermann/Zimmerin 100% (m/w/d)

Ihr Profil:

Erfolgreiche
Unternehmen
werben im ...



FAHRRÄDER

Rennrad Colnago
Verkaufe top gepflegtes Rennrad , Alu,
RH52 , Campagnolo Chorus , mit Zu-
behör , fahrbereit, VB 1.000€ , Tel.:
07731-783366

GEFUNDEN

Kuscheltier gefunden
am Sonntag, Bushaltestelle Worblin-
gen. Tel. 07731/26177 

ZU VERSCHENKEN

Baby Kinderkleidung
verschiedene Größen bis 176 Kinder-
/Babykleidung und Kinderspielsachen
an Selbstabholer zu verschenken. Tel.
0172/8833168

Wohnungsauflösung 
wegen Umzug in kl. Whg., trennen wir
uns von verschiedenen Dingen, ko-
stenlos abzugeben, Am Schranken 1,
78234 Engen, Do. 15-17 Uhr, Fr. 11-
12 Uhr. 

Schlafzimmerschrank
Spiegelkommode und 1 Nachttisch-
chen, Stühle, an Selbstabholer zu ver-
schenken, Tel. 07731-31354   

Reiseführer
Kaum benutzte Reiseführer Rajashtan,
Indien-  der Süden, Usbekistan und
USA Südwesten an Selbstabholer zu
verschenken. Tel. 07731/189999

KAUFGESUCHE

Kaufe Trachtenmode
Abendbekleidung, Leder, Handta-
schen, Bleikristall, Nähmaschinen,
Golfausrüstung, Puppen und Mode-
schmuck, Tel. 0162/4575634 

Metallschrott gesucht
Wir holen alles ab. 0171-9002225

Kaufe/Suche
Bekleidung, Fotoapparate, Alte Steh-
lampen, Modeschmuck, Uhren Silber-
schmuck von Privat, Tel.:
0163/4498091

VERKÄUFE

2 Kühlhäuser Linde
250 x 200 cm,einmal minus 40 Grad
und einmal plus 20 Grad, pro Stk.
1.200 €, Tel. 0172 6343770

2 Kühlhäuser Linde
250 x 200cm,einmal minus 40 Grad
und einmal plus 20 Grad, pro Stk.
1.200 €, Restaurantstühle m. Leder
30 Stk. pro Stk. 20€, Mahagoni Ti-
sche 15 Stk. pro Stk. 50€, Garten-
stühl 30 Stk. pro Stk. 20€,
Dunstabzugsrohre B: ca. 40 cm, H:
ca. 50 cm, Teigmaschine 40 Kg,
450€, Tel.: 0172 6343770

Rasentraktor Bolens
BL 125/76T zu verk. Verg. muss ge-
reinigt werd. T. 0176/20999342

MUSIK

Su. ein altes Cello
und Geige auch rep.bedürftigWürde
mich freuen. Herr Wagner Tel.0177-
3000 877

MÖBEL

Ledersofa u. Sessel

Ecksofa aus hellem Leder 2,50 m u.
2,00 m inkl. passender Sessel, sehr
guter Zustand, 200 € für Selbstabho-
ler Tel. 07735/933326

Garderobenset 3-teilig

gehobene, stabile, schicke Ausstat-
tung in Schleiflack grau mit schwarzen
Metallfüßen. Bank mit Schubkasten
H/B/T 49x100x35 cm, Schrank
H/B/T 92x60x45 cm, Garderobenele-
ment H/B/T 80x26x30 cm. NP:
2.344 €, neuwertig, absolutes
Schnäppchen für 500 €, Tel. 0173-
5215356

STELLENANGEBOTE

Haushaltshilfe gesucht
in Rzell, Minijob od. TZ, Bewerbung
bitte an LotteHanke24@gmail.com

Suche Hundesitter
in Moos für 2 Kleinhunde, 3x pro
Woche/ 2 Std. (ca. v. 12-14 Uhr). Tel.
0160/99130335

STELLENGESUCHE

Logistiker IHK, m
z. Z. Studium Logistikmanagement,
sucht anspruchsv. Aufgabe »hands-on-
Mentalität«, T. 0176/57989648.

TIERMARKT

Chihuahua Welpen
zu verk., 800€ reinrassig, kurzhaar.
Tel.: 0177/8330203

VERSCHIEDENES

Wer hat Erfahrungen
mit Kartenlegen, Wahrsagen, Hellse-
hen und Astrologie,Tel. 07731/29081
ab 20 Uhr

Seelenheilung 
wer kann mir einen Ratschlag für Trau-
mata hilfe geben. Tel.: 07731/29081
ab 20 Uhr. 

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

Haus-Flohmarkt 
alles muss raus! Möbel (Schränke, Ko-
moden, Betten u. Tische) aus den letz-
ten hundert Jahren, am Do.
04.04.2024 von 16-19 Uhr. Erzeberg-
erstr. 3, 78224 Singen.  

AUTOMARKT
www.wochenblatt.net

SONSTIGE MODELLE

Kaufe alle Autos
mit oder ohne TÜV, viel km

Tel. 0176 / 10469763

Altautos werden kostenlos abgeholt. 
Tel. 01 71/ 8  35  46 13

MERCEDES

Sommerfahrzeug 280SL

Typ 129, EZ 13.11.96, unfallfrei,
88600km, Preis VB, Tel.
0172/7408022

WOHNWAGEN / -MOBILE

Wohnwagen oder
Wohnmobil von Familie gesucht. Tel.
0155/10206086

VW-California

T5 Comfortline, Bj. 2006, KM
228000 TÜV 04/25. € 24000,—
Tel.:07774-9298919

KFZ.-ZUBEHÖR

Sommerreifen m. 
Felgen, 175/70 R14, 120€, Tel.
07731/184789.

Sommerreifen
205/55 R17H XL (205/55 R 17 95H)
Tubeless, Continental, mit gut 4 u. 5
mm, 100€, Abholung! Tel.
0152/28703970

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

BiG Bürgerhilfe in Gottmadingen

E-Mail: big.gottmadingen@gmx.de
Tel.: 07731/796912

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

HILFSORGANISATIONEN

• bietet Beratung und Unterstützung
für Schüler, Eltern und Schule

im Bereich Schulverweigerung,
• bietet Schülern die Möglichkeit und

Chance, sich auf einen geregelten
Schulablauf einzulassen.

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de

MÄRKTE
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HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH.
Kleine Momente - genau so besonders wie 
die Großen. Auf dieser Seite möchten wir auf Ihre kleinen Mo-
mente anstoßen, sie feiern und damit den besonderen Menschen in 
Ihrem Leben eine Freude machen.

Schalten Sie bei uns eine Anzeige zu einem besonderen, persönlichen 
Ereignis – ob Kommunion/Konfi rmation, Muttertag/Vatertag oder Kin-
dergarten- oder Schulbeginn – und fi nden diese genau hier, innerhalb 
unserer Rubrik für die kleinen Momente. Annahmeschluss der Anzei-
ge ist Montag 12:00 Uhr vor Erscheinungstermin (Mittwoch).

BESONDERE 
TERMINE:

MUTTERTAG &
VATERTAG

09. MAI 2024 /
12. MAI 2024

KOMMUNION &
KONFIRMATION

APRIL-MAI 2024
!

... UND IHR 
PERSÖNLICHES 

EREIGNIS!

Wir freuen uns, von Ihnen zu hören. Ihre 
Anzeigenberaterin für Familienanzeigen: Frau Tina Caputo 

      Tel: 07731 / 8800-122
      Mo. und Di. 8.15 - 13 und 14-18 Uhr
      Mi. und Do. 8.15 - 12 Uhr

      E-Mail: familienanzeigen@wochenblatt.net
      oder einfach QR-Code einscannen

Bei der Auswahl der Musteran-
zeigen helfen wir gerne. Auf-
grund der festgelegten Anzei-
gengröße und Gestaltung kostet 

Sie jede Anzeige nur 42,00€
(in Farbe, inkl. 19% Mwst.)

Beispiel: Version 2 mit 91 mm Breite x 35 mm Höhe

Wählen Sie 
aus unseren 
Musteranzeigen.

Beispiel: Version 1 mit 45 mm Breite x 70 mm Höhe

Gratulation!
Zu deiner Kommunion und 
dass wir diesen besonderen 
Moment mit dir teilen konnten.

Deine Paten Tim und Lisa.

Danke!
für die vielen 

Glückwünsche und 
Geschenke zu meiner 

13. April 2024

Leon und Familie Müller
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glücklich
Geburtstagskinder!

Sie können den Singener
Geschenkscheck erwerben bei:

Sport Müller GmbH | 78224 Singen 

Mo – Fr 10 – 19 Uhr, Sa 10 – 18 Uhr
UND

  

f
Tourist-Information Singen | 78224 Singen

Mo – Fr 9 – 16 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr
oder Online:

wochenblatt.link/Geschenkscheck

TTourist Inourist Infoormation

 

    n

Ein sicherer Ort 
für Kinder 
 

Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf
78333 Stockach-Wahlwies 
www.pestalozzi-kinderdorf.de

 
DE09 3702 0500 0007 7330 04  
BIC: BFSWDE33XXX

Helfen Sie 
mit!
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GRUNDSTÜCKE

Weidefläche
Biete Weidefläche für Schafe ca. 3000
qm, Tel. 07738/923122

Wiesen/Freizeitgrundst.
mit altem Baumbestand (verwildert)
Hanglage m. festem Stellplatz u. guter
Zufahrt zu verpachten. Tel.
0176/68046990

GARAGEN/STELLPLÄTZE

Kipp-Garage in Si.-City
zu verm., Tel.: 0171-4703114

Einzelgarage
abschließbar, nähe Herz-Jesu-Platz ab
1.Mai zu vermieten. Monatlich 80€ .
2 Monatsmieten Kaution. Melden
unter 0173/1699718.

IMMOBILIEN
www.wochenblatt.net

MIETGESUCHE

2 ZIMMER
1,5 - 2 Zi.-Whg. gesucht
ruhiges Pärchen, NR, ohne HT und in
Ausbildung, sucht ein gemütliches Zu-
hause (nicht möbliert) zwischen Ra-
dolfzell und Konstanz. Maximal 800€

WM, Austausch gerne per E-Mail:
42wohnung@gmx.de 

VERMIETUNGEN

1 ZIMMER
1 Zi Whg Stockach
1 DG Zi Whg zu vermieten in Stok-
kach, EBK, Stellplatz, 600 KM + 3 M
Kaution. TEL: 0176/80181938

3 ZIMMER
3-Zi.-DG-Whg. in Gottm.
zu verm. Wasch- u. Trockenraum,
Miete 650 €, Garage 60 € + NK +
zwei MM KT. Keine Tiere, kein Balkon.
Zuschriften unter 117904 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

4 ZIMMER UND MEHR
5-Zi-Whg mit 130qm
In Weiler vem. wir ab 1.6.24 eine 5 Zi.
Wohnung mit 130qm. Kaltmiete
1100,- + NK+Kaution + 2 Stellpl./
Garage.OG: BAd, sep. Wc, Küche,
EBK, Wohnz. Büro, BalkonDG:
DU/WC, 3 Schlafz. 1 Nebenz. Sitz-
platz im Freien, NR, keine HTE-Mail:
wohnung_hoeri@freenet.de

4.5Zi.-Whg.Hilzingen
1&2OG. ca. 100qm, 3Schlaf Zi. sehr
schönes Bad, Wh. komplett frisch re-
noviert. kein Balkon, Gartenmitbenut-
zung möglich, WM 1850 €, NK 250€

60€ Stellplatz, 2M Kaution, 15sec. zu
Fuss zu Bushaltestelle (300, 302)
Twielfeld Ort, ab 15 April 24 zu verm.
djientieuca@yahoo.fr

HÄUSER
EFH Gottmadingen
5 Zi, 152m², Balk, Terr, 2 Bäder, Dop-
pelga Garten, 1520 € KM + NK. Zu-
schriften unter 117906 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

SONSTIGE OBJEKTE
Moos - Ladengeschäft/
Büro/Praxis, 90 qm, barrierefrei, Kun-
denparkplätze vorh., 1.050 WM, zu
vermieten. Tel. 0160/99130335

IMMOBILIENVERKÄUFE

3 ZIMMER
3 Zi.-Whg Si. Nord
1.OG 91 qm, EBK, Garage, Garten,
349.000€, Zuschriften unter 117899
an das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3,5 Zi.-Whg. Singen
89qm, 2.OG, stadtnah, unverbauba-
rer Blick z. Hohentwiel, bezugsfrei,
269.000€, geeignet auch als Kapital-
anlage. Zuschriften unter 117905 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

HÄUSER
Volkertshausen
1-2 Familien-Wohnhaus in ruhiger
Wohnlage, ca. 180 qm Wfl., teilsa-
niert, 702 qm Grundstücksgröße, Ga-
rage, großzügiger Garten, Loggia,
sofort beziehbar, Energieausweis vor-
handen, VB 392.000 €, Tel.
07462/924542 oder 0172/6073424
keine Maklerangebote

STELLENMARKT
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Unsere Motivation ist es, dem Kunden das Bauen zum Erlebnis zu machen. 
Mit HÜBSCHER sind unsere Kunden auf der sicheren Seite: ob beim Holz-
hausbau, beim Umbau und Sanierung, dem Innenausbau oder dem lebens-
langen Service an ihrer Immobilie. „Einer Alles HÜBSCHER“ bedeutet für un-
sere Kunden: Grosse Kostensicherheit, stressfreie, optimale Koordination aller 
Handwerker und einen persönlichen Ansprechpartner! Ganz nach unserer Vi-
sion: Wir schaffen Lebensqualität.

Ihre Aufgaben:

HÜBSCHER bietet Ihnen:

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Bewerbungsunterlagen an  
vivien.sohn@huebscher.swiss

gerne zur Verfügung:
Vivien Sohn, +41 (0)52 687 40 00

HÜBSCHER HOLZBAU AG
8222 Beringen

www.huebscher.swiss

Weitere spannende Jobs: 
www.huebscher.swiss/jobs

KontaktpersonProduktionsmitarbeiter*In Holzbau 100% (m/w/d)

Ihr Profil:

Unsere Motivation ist es, dem Kunden das Bauen zum Erlebnis zu machen. 
Mit HÜBSCHER sind unsere Kunden auf der sicheren Seite: ob beim Holz-
hausbau, beim Umbau und Sanierung, dem Innenausbau oder dem lebens-
langen Service an ihrer Immobilie. „Einer Alles HÜBSCHER“ bedeutet für un-
sere Kunden: Grosse Kostensicherheit, stressfreie, optimale Koordination aller 
Handwerker und einen persönlichen Ansprechpartner! Ganz nach unserer Vi-
sion: Wir schaffen Lebensqualität.

und übernehmen Verantwortung für:

Ihre Aufgaben:

HÜBSCHER bietet Ihnen:

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Bewerbungsunterlagen an  
vivien.sohn@huebscher.swiss

Für Rückfragen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung:

HÜBSCHER HOLZBAU AG

www.huebscher.swiss

Weitere spannende Jobs: 

KontaktpersonTeamleiter Zimmermann/Zimmerin 100% (m/w/d)

Ihr Profil:

Erfolgreiche
Unternehmen
werben im ...
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FAMILIEN ANZEIGEN

GEBURT &
GEBURTSTAG

Große Momente. 
Mit großer Aufmerksamkeit
Für Ihre individuell gestaltete Familienanzeige nehmen wir uns 
gerne viel Zeit, damit Ihr besonderes Ereignis bestmöglichst präsentiert wird und 
einen würdigen Rahmen auf unseren Familienseiten bekommt.

Jubiläum - Geburt - Geburtstag - Hochzeit - Trauer bei uns sind Sie in guten Händen.

Wir freuen uns, von Ihnen zu 
hören. Ihre Anzeigenberaterin für 
Familienanzeigen: Tina Caputo 

    Tel: 07731 / 8800-122
    Mo. und Di. 
    8.15 - 13 und 14-18 Uhr
    Mi. und Do. 
    8.15 - 12 Uhr

E-Mail: 
familienanzeigen@wochenblatt.net oder 
einfach QR-Code einscannen.

Eligio Pèrez
Feliz cumpleaños 
por los 90 años

Alles Gute zum
90. Geburtstag

wünscht Dir
Deine Familie

Der Geburtstag ist ein besonderer Tag. Er bietet eine wunderbare Gelegen-
heit unseren Lieben zu zeigen, wie wichtig sie sind, denn viel zu oft geht die 
Wertschätzung im Alltag unter. Mit einer Familienanzeige im Wochenblatt 
halten Sie diese wertvolle Erinnerung fest und schenken damit etwas ganz 
Besonderes.

             Familienanzeigen sind ein Stück 

Erinnerung.

Auch wenn die dazuge-
hörige Oscar-Verleihung 
bereits zwei Jahre her ist, 
so ließ es sich Regisseurin 
Maria Brendle am 20. 
März nicht nehmen, ihren 
nominierten Kurzfilm „Ala 
Kachuu“ im Cineplex 
Singen vorzustellen. Hier-
bei stellte sie sich auch 
persönlich den Fragen der 
ZuschauerInnen im Saal.

von Philipp Findling

„Wenn sich eines nicht geändert 
hat, dann ist es die Aktualität des 
Films“, bekräftigte Mühlhausen-
Ehingens Bürgermeister Patrick 
Stärk bei seinen Grußworten an 
den gut gefüllten Saal. „Die Hei-
mat wartet immer auf dich“, be-
tonte Stärk außerdem gegenüber 
Brendle, welche mittlerweile in 
Zürich lebt. Dabei zitierte er auch 
den Satz, welchen sie bei ihrem 
Eintrag ins Goldene Buch der Ge-
meinde verfasste: „Die Fremde ist 
immer eine Herrlichkeit, wenn die 
Heimat auf einen wartet.“ 
Der Titel des Films ist abgeleitet 

vom kirgisischen Brauch, bei dem 
Männer Frauen ohne deren Zu-
stimmung entführen und heiraten. 
Dabei kam Brendle aufgrund von 
Erzählungen eines guten Freundes 
auf die Idee des Films. „Mich hat 
das im ersten Moment sehr scho-
ckiert“, gestand Brendle gegenüber 
der Singener Cineplex-Theaterlei-
terin Diane Hegyi. Noch heute sei 
sie mit einigen Darstellern „sehr 
verbunden“, vor allem mit der 
Hauptdarstellerin Alina Turdu-
mamatova sei sie „nahezu täglich 
in Kontakt“. Bei insgesamt drei 
Tagen offenem Casting erschie-
nen der Regisseurin zufolge 180 
Menschen, darunter auch Laien. 
„Bei Alina wusste ich vom ersten 
Moment, als sie vorsprach, dass sie 
diese Rolle spielen muss.“ 
Dabei gab es gerade auch beim 
Drehprozess selbst einige Heraus-
forderungen, welche Brendle mit 
ihrem Team meistern musste. „Das 
Drehbuch mussten wir komplett 
auf kirgisisch übersetzen.“ In zahl-
reichen Proben war es ihr zudem 
wichtig, starken Wert auf das In-
haltliche der Geschichte zu legen. 
Auch musste man auf die dort gel-
tenden Hierarchien achten. „Wir 
haben uns mit der Zeit eingespielt, 

um am Ende eine gemeinsame 
Sprache zu erhalten“, erläuterte 
Brendle. Ein weiteres Hindernis 
stellten auch die Sicherheitsvor-
kehrungen dar, so galt ihr zufol-
ge während des Filmdrehs unter 
anderem auch ein striktes Social-
Media-Verbot. „Zudem haben wir 
dort erzählt, dass wir eine Art Rei-
sedokumentation drehen würden“, 
berichtete Maria Brendle.

Anlass dieser Aufführung war der 
am 8. März gefeierte Weltfrauen-
tag, weshalb Brendle auch viel 
über die Hintergründe zum Film 
zu erzählen hatte. So erwähnte 
sie auch Gespräche, welche sie im 
Vorfeld in Frauenhäusern führte. 
„Vielen Frauen wird zwischen 16 
und 21 Jahren die Möglichkeit auf 
eine berufliche Zukunft genom-
men.“ Dabei sei dieses Problem 

gerade im ländlichen Raum Kir-
gisistans am gravierendsten. „Ich 
habe darauf geachtet, die eigenen 
Erlebnisse und vielen Geschich-
ten dieser Frauen in den Film mit 
einzuweben, es damit so real wie 
möglich wirken zu lassen“, erzähl-
te Maria Brendle. „Ihnen war es 
wichtig, dass ich die Geschichte 
einer starken Frauenfigur als Vor-
bild für alle jungen Frauen erzäh-

le.“ Auch habe sie bei der männ-
lichen Hauptrolle Wert darauf 
gelegt, diese nicht als „böse“ dar-
zustellen. Viele ZuschauerInnen 
und Brendle selbst hatten so auch 
ein wenig Mitleid mit der Situation 
des Ehemanns. 

Bericht aus Hollywood

Darüber hinaus berichtete Maria 
Brendle auch von dem großen 
Moment der Oscar-Verleihung 
2022. „Ich hatte das Gefühl, in 
einem Traum oder Film gelandet 
zu sein.“ Dabei war der „Nominee 
Luncheon“, bei welchem alle No-
minierten nochmal für ihre Arbeit 
gefeiert und auch viel intern aus-
getauscht werde, für Brendle „viel 
spannender als die Verleihung 
selbst“ gewesen. „Wir haben so-
zusagen ganz normale Arbeitsge-
spräche geführt an diesem Mittag“, 
erwähnte sie gegenüber dem WO-
CHENBLATT. Im Anschluss an den 
Film erhielten die Gäste im Kino-
saal noch einen Einblick in Brend-
les neuesten Film „Friedas Fall“, 
welcher nach Angaben der Regis-
seurin voraussichtlich im Herbst 
2024 in die Kinos kommen wird.

Singen

Ein Hauch von Hollywood unterm Hohentwiel

Maria Brendle (Mitte) nach der Fragerunde mit Mühlhausen-Ehingens Bürgermeister Patrick Stärk 
(links) und Cineplex-Theaterleiterin Diane Hegyi (rechts).  swb-Bild: Philipp Findling
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Der Lieben gedenken,
mit dem ...

Wir nehmen Abschied von

Alfons Falk
* 06.07.1935 z 13.03.2024

In stiller Trauer
Wolfgang, Thomas und Petra mit Familien
sowie alle AnverwandtenSingen

Die Urnenbeisetzung findet im Ruhewald in Gottmadingen statt.

 

 

Nachruf
Wir trauern um unser langjähriges Mitglied

Ingeburg Müller
Sie trat 1967 in unseren Verein ein, unterstützte viele Jahre

ihren Ehemann Werner Müller in seiner Funktion als
1. Vorstand des Kanu-Clubs.

Wir verlieren mit Ingeburg eine liebe Kameradin und werden ihr 
stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt der Familie sowie den Angehörigen.
Singen, im März 2024  Kanu-Club Singen e. V.

NACHRUF
Die Nachricht vom Tode unserer ehemaligen Mitarbeiterin und Rentnerin

Frau Ute Drummer
hat uns mit großer Trauer erfüllt.
Bis zu ihrem Renteneintritt im September 2010 gehörte Frau Drummer über 46 Jahre unserem 
Unternehmen an. Sie war nicht nur Chefsekretärin und für das Personal verantwortlich sondern ein 
außergewöhnlicher Mensch, welcher Zwischenmenschliches vermitteln konnte.
In den Jahren ihrer langen Betriebszugehörigkeit haben wir Frau Drummer als außergewöhnlich 
zuverlässige und pflichtbewusste Mitarbeiterin geschätzt. Sie war bei Vorgesetzten und Mitarbeitern 
nicht nur anerkannt, sondern war vielen ein Vorbild. 
Wir trauern mit ihrem Sohn um sie und werden sie stets in guter Erinnerung bewahren.

Geschäftsleitung, Betriebsrat, Belegschaft
und Rentner der F.X. Ruch KG Singen 

Erinnert euch an mich, aber nicht an dunklen Tagen, 
erinnert euch an mich, in strahlender Sonne, wie ich war, als ich noch Alles konnte. 

Die herzliche Anteilnahme so vieler Menschen beim Abschied von unserem Vater 

Bernhard Schatz
erfüllt uns mit großer Dankbarkeit. Es war sehr tröstlich zu erfahren, wie gern gesehen und 
geschätzt er war. 
Unser besonderer Dank gilt: 
– Dem Pflegepersonal im St. Anna Heim für die liebevolle Pflege 
– Frau Dr. Lutz und Herr Dr. Bentas und ihren Teams für die fürsorgliche Betreuung 
– Frau Ploberger für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier 
Im Namen aller Angehörigen 
Melanie Schatz, Patricia Wehofsky und Familien 

Todesanzeige und Danksagung

Liebe und Dankbarkeit geben uns Trost und Kraft.

Ilse Ganter
geb. Hiß

* 02.06.1937      † 28.02.2024

Wir haben in aller Stille von ihr Abschied genommen.

Allen Verwandten und Bekannten danken wir herzlich für die Anteilnahme, 
die wir erfahren durften.

Mühlhausen, im März 2024 Fritz, Uwe und Sandra

Die Sonne sank, bevor es Abend wurde.
Du fehlst.

Wir sind unendlich traurig.

Herta Schütz
geb. Keiler

*6. Dezember 1948    † 14. März 2024

Ilse Rothstein geb. Keiler mit Matthias und Familie
im Namen aller Angehörigen.

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
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Wir gingen einen langen Weg gemeinsam,
aber er war doch zu kurz.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von

Heinrich Eichinger
* 26.09.1953 z 11.03.2024

Todesanzeige und Danksagung

Anselfingen

Wir vermissen Dich
Deine Heidi
Deine Geschwister mit Familien
Deine Schwäger mit Familien
sowie alleVerwandten und Freunde

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis im Ruhewald Gottmadingen statt.
Seelenamt heute, Mittwoch, den 27.03.2024, um 18.30 Uhr in der Kirche in Anselfingen.

Von Herzen danken wir all denen, die unseren Schmerz beim Abschied geteilt haben.

Nachruf
Jeder besondere Mensch, der die Erde verlässt,
war ein Geschenk an uns und hinterlässt bleibende Spuren.
Wir konnten Deine Stimme hören
und den Klang Deiner Schritte aus vielen heraushören.
Auf Deinem Weg haben wir Dich begleitet, du berührtest unser Herz.

Wir trauern um unsere langjährige Mitarbeiterin

Christine Aßmann
die am 02.03.2024 im Alter von 54 Jahren nach kurzer schwerer Krankheit verstorben ist.
Der Caritasverein Singen-Hegau, der Elisabethenverein Singen sowie die Kindertagesstätte
St. Michael trauern um eine sehr geschätzte Mitarbeiterin. Sie war insgesamt 13 Jahre eine 
liebgewonnene Wegbegleiterin für Kolleginnen und Kollegen sowie für die Kinder und ihre Familien.
Wir alle werden sie sehr vermissen.

Caritasverband Singen-Hegau e.V., Erzbergerstr. 25, 78224 Singen

 

Peter Aumann
 * 07.03.1940    † 15.03.2024    

Du hattest ein erfülltes und bis zum letzten Tag 
selbstbestimmtes Leben. In unseren Herzen 
bleibst du für immer. Wir werden von dir erzählen, 
lachen und dir einen Platz zwischen uns lassen, 
so wie du ihn im Leben hattest. Danke für jedes 
Wegstück, das du mit uns gegangen bist.

In Liebe
Deine Carola
Holger und Daniela (Danny) 
mit Malin, Jakob und Tadeo

Wie ein Baum, den man fällt, eine Ähre im Feld, 
möcht ich im Stehen sterben. (R. Mey)

Überlingen am Ried - im März 2024

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familien- und 
Freundeskreis in Überlingen am Ried statt.

Herzlichen Dank  
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten, ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise so herzlich 
und liebevoll bekundeten und bei der Trauerfeier mit uns 
Abschied nahmen.

Besonders danken wir
den Pflegekräften der Sozialstation St. Verena in Rielasingen 
für ihre geduldige und liebevolle Pflege 
sowie dem Palliativteam SAPV Horizont, 
Pfarrerin Andrea Fink-Fauser für die sehr bewegenden Worte 
in der Trauerfeier im Gemeindezentrum der Lutherkirche,
Rolf und Bärbel Wagner, der ,Skigymnastik‘ Überlingen a.R. 
und HelferInnen der Vesperkirche für die umfassende 
Organisation im Saal,
dem Bestattungshaus Homburger für die hilfreiche
Unterstützung.

Jean Wirtherle
Manuela mit Frances und Daniel 
Nicole und Simon
Benedikt

Peter Wirtherle
 22.2.2024

 

Die Menschen haben eine Seele, die noch lebt,
nachdem der Körper zu Erde geworden ist;
sie steigt durch die klare Luft empor,
hinauf zu allen den glänzenden Sternen.
                                       Hans Christian Andersen

Nach kurzer Krankheit verstarb mein geliebter Mann, Vater, Schwiegervater und Opa

Uwe Wangkul
geb. Rudkowsky

*17.01.1950     † 18.03.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Naree
René mit Familie
Kai mit Familie
Silke mit Familie

Die Trauerfeier findet am Freitag, 05.04.2024, 
um 13 Uhr im Ruhewald in Gottmadingen statt.
Traueradresse: Rene Rudkowsky, Obere Beugen 7, Singen
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Danke für die Zeit, die du uns geschenkt hast.
Danke für die Liebe und Freude, die wir erfahren durften.

Nach kurzer Krankheit, jedoch plötzlich und unerwartet nehmen wir
Abschied von meinem lieben Mann und unserem Papa 

Konstantin PaustianKonstantin Paustian
* 12.05.1977     † 20.03.2024* 12.05.1977     † 20.03.2024

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Familie
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Dienstag, den 02.04.2024
um 15.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis.

Bettä
Du hast viele Spuren der Liebe und Freundschaft hinterlassen.

 Wir haben gemeinsam so viele schöne Erinnerungen geschaffen.
 Mit einem Lächeln im Gesicht werden wir an DICH denken.

DU BLEIBST IMMER EIN TEIL VON UNS!!!
Sandra, Patrick, Leon, Lilli, Jasi, Jochen ,Jan, Julia,

Heike, Axel, Xaver, Felix, Max, Anja, Jörg, Luisa,
Petra, Stephan, Tim, Ines, Caro, Stefan, Max

Nachruf 
Wir trauern um unsere ehemalige Prokuristen und Mitarbeiterin

Frau Martina Jasko
 

die im Alter von 60 Jahren am 23. März nach langer Krankheit verstorben ist.

Frau Jasko trat 1980 als Auszubildende in unser Unternehmen ein und war eine überaus
engagierte und pflichtbewusste Mitarbeiterin, die sich in leitender Funktion als Prokuristen

große Verdienste bei der Entwicklung der Sparte Food unseres Unternehmens erworben hat.

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von unserer langjährigen Mitarbeiterin. 
Ihr Engagement, ihre positive Einstellung und Hilfsbereitschaft werden stets

in Erinnerung bleiben.

Ihr Verlust hinterlässt eine große Lücke im DACHSER Team und in unseren Herzen.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt ihrer Familie und ihren Angehörigen in dieser schweren Zeit.

Möge sie in Frieden ruhen.

Geschäftsleitung und Belegschaft 
DACHSER SE 

Logistikzentrum Hegau-Bodensee, 78256 Steißlingen 
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Der Lieben gedenken ...

Alles hat 
seine Zeit

mit dem ...

NIKLAS NEITSCH
STEINMETZ- UND BILDHAUERMEISTER

Ludwigshafener Straße 9 · 78333 Stockach
Fon 0 77 71 / 24 62 · Fax 0 77 71 / 41 60

info@steinhandwerk.de
www.steinhandwerk.de

Eigenprodukti
on 

(in
 Stock

ach
) 

Kurze
 Lieferze

it

Menschen, die wir lieben bleiben
für immer, denn sie hinterlassen
Spuren in unseren Herzen.

Herzlichen Dank allen, die sich mit uns verbunden
fühlen und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Evelyn Tschacher
* 01.01.1950 £ 11.03.2024

In Liebe
Deine Tochter Nadja
Deine Enkelin Jacqueline
und alle Freunde und Angehörigen

Gottmadingen, im März 2024
Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis auf
dem Friedhof in Gottmadingen statt.
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Puuuhh. Man hat mir gesagt, 
ich soll doch was Nettes zu 
Ostern schreiben. Ostern ist 
ja so ungefähr das skurrilste 
Fest, was ihr Menschen ge-
schaffen habt.

In Friedrichshafen ist am 
Ostermontag Ostermarsch 
für den Frieden und für das 
Klima. Beides ist zu schüt-
zen. Das finde ich prima. 
Nur wie beides zu schützen 
ist, vor allem gleichzeitig, da 
wird es ja richtig spannend. 
Aber: Jede und jeder hat das 
Recht, einfach Umweltzer-
störung und Krieg doof zu 
finden.

Bis mir jemand den Knochen 
wegnimmt. Also mir ist dann 
die Umwelt egal und der 
Frieden auch. Ich hab mei-
nen Frieden wieder, wenn 
ich meinen Knochen wieder 
habe. Oder ich muss meinen 
Frieden selbst finden, wenn 
der andere stärker ist, weil 
sonst habe ich meinen Kno-
chen nicht zurück und im 
Zweifelsfall tut es auch noch 
weh. Und in Verhandlungen 
gehen so mit Körperhaltung, 
Mimik und Lauten tue ich 
nur dann, wenn ich weiß, 
der andere ist mir zumindest 
ebenbürtig oder ich erhof-
fe mir irgendeinen Vorteil 
vom Verhandeln. Ansons-
ten will ich einfach meinen 
Knochen zurück. Manchmal 
bin ich auch blind vor Wut. 
Dann kapiere ich nicht ein-

mal mehr, wenn der ande-
re Rüde stärker und auch 
noch mehr im Saft ist als 
ich. Meistens gehe ich 
dann wenig später ge-
schlagen vom Feld… Ohne 
Knochen. 

Wie ist das mit Ihnen, 
liebe Leserinnen und Le-
ser? Also nicht mit den 
anderen, denen da oben 
oder denen da in ande-
ren Ländern, sondern mit 
Ihnen? Auf was sind Sie 
bereit zu verzichten, wenn 
es um den Frieden geht und 
um das Klima? Tatsächlich? 
Persönlich? Würden Sie den 
Frieden Ihrer Liebsten (wer 
ist das?) auch mit Gewalt 
sichern? Das wäre ein tolles 
Thema für den Osterspazier-
gang… Reden Sie darüber 
mal und dann darüber, was 
das mit der großen weiten 
Welt zu tun hat… 

Das Osterfest leitet übrigens 
eine Freudenzeit ein, die 
bis Pfingsten gehen soll, im 
Urchristentum war die Os-
terzeit verbunden mit der 
Hoffnung auf Befreiung für 
Israel und für alle Völker. 
Vielleicht müsste das das 
Ziel sein: Freiheit für alle 
Völker. Ich glaube allerdings 
fast, dann sähe die Weltkar-
te, aber auch unser Wohl-
stand hierzulande anders 
aus…

So, bevor ich jetzt noch zu 

nachdenklich werde, gehe 
ich jetzt ein paar besonders 
leckere Knochen verstecken. 
Wir spielen da in der Hunde-
nachbarschaft immer so ein 
Spiel: Jeder verbuddelt dem 
anderen an seinem Gassi-
weg ein paar Knochen. Das 
macht sehr viel Spaß. 

Und ich werde die Osterzeit 
genießen: Weil ich in einer 
im großen und ganzen sehr 
friedlichen Region leben 
darf. Im Wohlstand. Und ich 
mich pudelwohl fühlen kann 
deshalb. Aber demütig bin, 
weil ich weiß, dass das kei-
ne Selbstverständlichkeit ist 
und unser Wohlstand nicht 
nur friedliche Ursachen hat, 
deshalb gehe ich auch auf 
keine Friedendemo…

Nachdenklich und 
osterfroh gleichzeitig

Euer bunter Hund
bunterhund@wochenblatt.net

Ostern: Pudelwohl und 
nachdenklich gleichzeitig

Florin (Leonard Mesch-
ter) ist 13 Jahre alt und 
schrubbt an seiner Gitarre 
herum. Ein Hit von Te-
arjerker (Jonas Pätzold) 
hat es dem Jugendlichen 
angetan in seinem sonst 
finsteren Leben. Denn 
seine Mutter war vor elf 
Monaten, 17 Tagen und 
13 Stunden bei einem Un-
fall zu Tode gekommen, 
bei dem die Schuldfrage 
noch im Raum steht. 

von Oliver Fiedler

Und sein Vater Alain (Ingo Bier-
mann) hat sich scheinbar aufge-
geben. So wie er vergisst, wegen 
eines Jobs zum Arbeitsamt zu 
gehen, will er auch seine Rech-
nungen nicht zahlen, vergisst 
natürlich auch den Geburtstag 
seines Sohns und will bockig 
schlafen, wann er will - sprich 
den ganzen Tag. 
Sein Bruder Alexandru (Ioachim 
Willhelm Zarcuela) hat sich 
längst aus dem Staub gemacht, 
im Zorn über das Versagen des 
Vaters. Denn man hat nie gere-
det, über Trauer, oder über das, 
was zu dieser zerbrochenen Si-
tuation führte. Bahnt sich da ein 
Männerdrama an, eines über das 
nicht austauschen können von 
Gefühlen? 

Genre-Wendung

In diese Szenen platzt ein gefal-
lener Engel: richtig, Tearjerker, 
ganz in Schwarz, mit gebroche-
nen Flügeln. Wie aus dem Him-
mel gefallen, aber eigentlich ein 
Kandidat, um in einen Abgrund 
zu stürzen. Denn der Engel war 
einst mal beim European Song 
Contest (ESC) dabei, bekam nicht 
mal einen Punkt von den Deut-
schen und das ist schon viele 

Jahre her. Doch plötzlich dreht 
sich diese Hoffnungslosigkeit. 
Aus dem Drama kann eine, wenn 
auch skurrile, aber genau des-
halb so sehenswert schräge Ko-
mödie werden. Tearjerker fängt 
da tatsächlich an, eine Ebene zu 
eröffnen, um Gefühle zu über-
mitteln in großen Szenen, wird 
Teil dieser „Männer WG“, kann 
aus einem „Mir kann niemand 
helfen“ des Vaters plötzlich wie-
der eine Rolle machen. Immer 
mehr wird auch klar, dass sie 
schon lange vor dem Tod der 
Frau und Mutter da war, diese 
Katastrophe der Familie, die sich 
nun auflösen wird.
Denn Alain will zwar nicht zum 
Seelenklempner, aber wie er 
dann gesteht, hat er mit seinen 
Krisen schon lange Erfahrungen, 
das wurde in der Familie immer 
nur als geschäftlicher Aufenthalt 
im Ausland getarnt. Und er kann 
sich wieder an das seltsame Ken-
nenlernen mit seiner Frau erin-
nern, wo man sich eigentlich so 
oft aus den Augen verloren hat. 
Der Geburtstag wird nachgeholt, 
der rüde ausgetragene Konflikt 
mit Alexandru geht in den Dia-
log über und nachdem er in ei-
ner fantastischen Szene in Zeit-
lupe doch noch von der Kante 
des Hochhauses gerettet werden 
kann, wird es Tearjerker doch 
nochmal probieren beim ESC. 
Vorher begannen die Akteure in 
einem faszinierenden Bild mit 
einem zunächst als Grenze die-
nenden Band auf der so nüch-
ternen Bühne mit ihren Händen 
zu stricken - aufeinander zu. Das 
schaffen sie.
Getragen von Céline Dion, die 
ja mal für die Schweiz 1988 als 
Kanadierin den ESC gewonnen 
hatte, und mit neuem Glauben 
aus dem berühmten „Titanic“-
Bild geht es auf die große Bühne. 
Vorbei das „Wir sind alle immer 
nicht neben ihr“ (der Mutter), die 
Familie findet wieder zusammen 
und der Auftritt von Tearjerkers 

Songs hoch droben in der Luft ist 
ein geniales Finale, das das Pu-
blikum mit einem gigantischen 
Applaus honoriert, der zur Pre-
miere schier nicht enden will.

Grotesk und sympathisch

Lucien Haug, der Autor des 
Stücks aus der Schweiz, der zur 
Premiere dabei war, und Regis-
seur Kristo Šagor sind natür-
lich ESC-Fans. Das macht dieses 
Stück aus, was es in seiner zuwei-
len grotesken Struktur besonders 
sympathisch macht, sogar für die 
Feinde dieses Contests. Schon 
durch die enorm individuelle 
Präsenz der Schauspieler in ihrer 
unbeholfenen Suche nach der 
Beziehung zueinander ist das ein 
richtig einzigartiges Meisterwerk 
geworden. Denn jeder holte sich 
hier seinen Stolz zurück.
Ja, ja, diese Männer, hieß es 
dann an der Bar aus dem Publi-
kum. Aber das Stück hätte man 
sicher auch mit Frauen besetzen 
können.
Was das Stricken auf der Bühne 
anbetrifft, so kann das Entkno-
ten von Gefühlen hier im Theater 
mit einer speziellen Aktion trai-
niert werden: Bei „Gemeinsam 
gestrickt hält besser“ gibt es am 
6. April um 15 Uhr für alle die 
Möglichkeit für einen Austausch 
über gewagte Strickmuster und 
einfache Häkelanleitungen oder 
das erste Erlernen dieser Fähig-
keiten im Foyer des Theaters - 
für Männer wie Frauen übrigens. 
Mit dabei: Strick- und Häkelex-
pertinnen und -experten sowie 
die „Rabatzzbande“ mit musika-
lischen Auftritten. Der Eintritt ist 
frei.
„My Heart Is Full of Na-Na-Na“ 
hat das Zeug zum Kult übers 
Knoten lösen und dabei lachen 
können. Es ist im Programm des 
Theaters Konstanz bis zum 18. 
April. Sollte man unbedingt ge-
sehen haben.

Konstanz

Jeder holt sich  
seinen Stolz zurück

Tearjerker (Jonas Pätzold) und Florin (Leonard Meschter) beim Blick in den ESC-Himmel vor dem ge-
knoteten Gefühlshaufen ihrer Leben. swb-Bild: Ilja Mess/Theater Konstanz

Es war eine Nachricht, die viele 
unangenehm überraschte - da-
runter auch den Oberbürger-
meister Bernd Häusler. Das Amt 
für Migration und Integration des 
Landkreises Konstanz wollte in 
der Lessingstraße 24 bis zu 54 Ge-
flüchtete unterbringen. Im Kreis-
tag wurde das Thema zweimal von 
der Tagesordnung genommen. Zu 
groß war der Abklärungsbedarf. 
Dann wurde es ruhig.
Bis vor wenigen Tagen, als ein 
Anwohner Schuttcontainer vor 
dem Anwesen sah, die in ihm 
die Sorge weckte, dass nun doch 
mehr oder weniger heimlich eine 
Geflüchtetenunterkunft einge-
richtet wird. Er wandte sich an 
das WOCHENBLATT mit der Bitte, 
dem doch mal nachzugehen.
Die Redaktion hat dies getan und 
bei der Stadt Singen und dem 
Landratsamt nachgefragt. „Der 
Kreis steht nicht hinter den Arbei-
ten in der Lessingstraße“, versi-
chert Marlene Pellhamer, Presse-
sprecherin des Landratsamts. Es 
würden aktuell auch keine wei-
teren Gespräche zwischen Stadt 
und Kreis zu diesem Thema ge-
führt. Auch seitens der Stadt gibt 
es ähnliche Töne: Das Thema sei 
vom Tisch, so die städtische Pres-
sestelle.  Tobias Lange

Singen

Kein Heim  
für Geflüchtete

Die Stadt Aach und die Gemeinde 
Hilzingen wollen in einer gemein-
samen Webseite die Geschichte des 
Bauernkrieges im Hegau neu be-
leuchten. Ziel dieser Internetseite 
ist es, die einzelnen Ereignisse im 
historischen Hegau aus der Sicht 
der Orte zu erzählen. Dabei erzählt 
jeder Ort seine Geschichte mit den 
selbst gesetzten Schwerpunkten. 
Weniger der übergeordnete Zu-
sammenhang ist hier wichtig, als 
die regionale Geschichte, die Per-
sönlichkeiten und auch Legenden, 
die die Menschen bewegen.
Den Anfang machen Aach und 
Hilzingen, die nun in den Ge-
denkjahren 2024 und 2025 nach 
und nach Inhalte zu kulturellen 
Veranstaltungen und historischen 
Ereignissen mit Bezug zum Bau-
ernkrieg im Hegau einstellen wer-
den. Somit ist der Besucher der 
Webseite zu einem Spaziergang 
durch die Region und durch die 
Geschichte eingeladen. Das Inte-
resse der Hegauer soll damit für 
die eigene Geschichte wie für die 
Geschichte ihrer Nachbarorte ge-
weckt werden. Hilzingen startet in 
diesem Jahr mit einem Programm 
zum Gedenken an den Aufstand 
zur Kirchweih. Aach hat den 
Veranstaltungsschwerpunkt im 
nächsten Jahr.   Pressemeldung
 Quelle: Wolfgang Panzer

Hilzingen/Aach

Einblicke aus 
Sicht der Orte

In der Ausgabe des WOCHEN-
BLATTs in KW 12 vom Mittwoch, 
20. März 2024 hat uns ein Leser 
bei unserem Bericht über die 
Sonderausstellung „Eintauchen“ 
im Jüdischen Museum Gailingen 
in der Überschrift zum Artikel 
auf einen Fehler aufmerksam ge-
macht. Das Bad, dessen Wasser 
der Erlangung ritueller Reinheit 
durch Untertauchen dient, heißt 
nicht - wie wir fälschlicherweise 
geschrieben haben - Miwke, son-
dern Mikwe. 

Ankündigung

Am Mittwoch, 17. April 2024, 
14:30 Uhr bietet das Jüdische 
Museum Gailingen eine Kurato-
rinführung durch die Kunstaus-
stellung „Eintauchen“ im Souter-
rain des Bürgerhauses an. 
Dr. Ina Appel erläutert die religi-
ösen Hintergründe des Ritualba-
des und erkundet gemeinsam mit 
Besucherinnen und Besuchern 
die Farb-, Form- und Bildspra-
che der Sonderausstellung. Ein-
tritt und Führung sind kostenfrei.
Wir bedauern diesen Buchsta-
bendreher gegenüber unseren 
Lesern sehr und werden daher al-
les tun, um einen solchen Faux-
pas in Zukunft zu vermeiden. 
 Philipp Findling

Gailingen 

Richtig ist...



» FR. 29.03.
FÜHRUNGEN

GAIENHOFEN
Mia-und-Hermann-Hesse-Haus, Her-
mann-Hesse-Weg 2 | 14:00 Uhr |
Wildkräutererkundung. »Neun-
stärke« inkl. Zubereitung / Verko-
stung der traditionellen österlichen
Kräuterfastensuppe. Anm. erf. unter
Tel.: 07735 / 440653 oder www.mia-
und-hermann-hesse-haus.de.

» SA. 30.03.
FÜHRUNGEN

GAIENHOFEN
Mia-und-Hermann-Hesse-Haus, Her-

mann-Hesse-Weg 2 | 12:00 Uhr |
Fachkundige Führung. im histori-
schen Hessegarten. Anm. erf. Unter
07735 / 440653 oder www.mia-und-
hermann-hesse-haus.de.

» SO. 31.03.
FÜHRUNGEN

GAIENHOFEN
Mia-und-Hermann-Hesse-Haus, Her-
mann-Hesse-Weg 2 | 14:30 Uhr |
Führung  im Haus. (inkl. Historischen
Original-Arbeitszimmer von Hesse):
Das  reformgeprägte Alltagsleben
der Familie Hesse  von 1907-1912.
Anmeldung erforderlich unter Tel.:
07735 / 440653 oder www.mia-und-
hermann-hesse-haus.de.

Mia-und-Hermann-Hesse-Haus, Her-
mann-Hesse-Weg 2 | 10:30 Uhr |
Führung im Haus. zu  Hesses erster
Frau Mia und dem oft schwierigen
Leben neben ihrem Mann Hermann.
Anmeldung erforderlich unter Tel.:
07735 / 440653 oder www.mia-und-
hermann-hesse-haus.de.

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt«
| 17:00 Uhr | Öffentliche Führung im
Stadtmuseum: Kunst & Kurioses. Bei
einem Glas Wein eintauchen in die
spannende Geschichte Stockachs.
Über 100 Objekte zu sieben Themen
erzählen von Krisen und Kriegen,
vergangenem Alltag, faszinierender
Kunst und »True Crime«, den Verbre-
chen unserer Vorfahren. Tickets und
Infos unter www.stockach.de.

PARTIES & FESTE
TENGEN-BLUMENFELD
Schloss Blumenfeld | 14:00 Uhr |
Ostersonntag-Special im Schloss-
café. Zum Ostersonntag gibt es eine
schon fast traditionelle Schloss-
Überraschung für Klein und Groß!
Schauspielerin und Vorsitzende vom
Bürgerverein Schloss Blumenfeld e.
V. Dina Roos-Kühling liest ab 15 Uhr
Ostergeschichten im Gewölbe.

» MO. 01.04.
FÜHRUNGEN

TENGEN
Lochhütte | 15:00 Uhr | Wiese, Wald
& Wunder. Auf einer kleinen Wande-
rung (ca. 3km) werden Wiese & Wald
erkundet. Zum Abschluss gibt es
einen wilden Imbiss und jeder kann
sich ein Kräutersalz herstellen.

SPORT
ENGEN
Hauserhof 1 | 09:00 Uhr | Osterschie-
ßen für Jedermann. Osterschießen
für Jedermann beim Schützenverein
Anselfingen e.V. Weitere Informatio-
nen unter www.engen.de.

» MI. 03.04.
TANZ/BALLETT

SINGEN
Stadthalle Singen | 20:00 Uhr |
Rauschboléro - Tanz auf dem Vulkan.
Damian Gmür Ravels hypnotischen
Boléro lässt ihn, umrahmt von ande-
ren Werken neuer zeitgenössischer
Musik, als Seismograf unserer Ge-
genwart neu wirken. Tickets und Infos
unter www.stadthalle-singen.de.

» AUSSTELLUNGEN
ENGEN
Städtisches Museum Engen. Klos -
tergasse 19. Ausstellung von
Christian Brandl »Fortsetzung«.
Christian Brandl führt dem Betrach-
ter das scheinbar gesicherte Selbst
der bürgerlichen Existenz vor
Augen, indem er es bis zur Über-
kenntlichkeit ästhetisiert.

GAIENHOFEN
Hesse Museum Gaienhofen. Dauer-
ausstellung: Gaienhofener Umwege.
Im ersten Wohnhaus des Schriftstel-
lers und späteren Literaturnobel-
preisträgers Hermann Hesses kann
sein Leben und Werk erkundet wer-
den. Zudem informieren zwei Dauer-
ausstellungen über die Künstler- und
Literaturlandschaft Höri.

Hesse Museum Gaienhofen. . Beate
Bitterwolf »Halbinselland«. Die
farbklangvollen Bilder der in
Horn/Gaienhofen lebenden Künstle-
rin beziehen sich auf das Zusam-
menspiel von Wasser, Himmel und
Land im Uferbereich der Bodensee-
halbinsel Höri.

RADOLFZELL
Stadtmuseum. Seetorstraße 3. Dorf-
leben. Geschichte(n) auch Radolfzel-
ler Ortsteilen. Die Sonderausstellung
gibt einen spannenden Einblick in die
Geschichte der Ortschaften von den
ersten Siedlern bis heute. Zu sehen
sind vergangene Dorfwelten, enga-
gierte Menschen und dramatische
Ereignisse, die ein wichtiger Teil der
Radolfzeller Geschichte sind.

Waldfriedhof, Kapellenweg. Neue
Kunst auf Skulpturenpfad. Es gibt
drei neue Kunstwerke auf dem
Skulpturenpfad auf dem Radolfzel-
ler Waldfriedhof zu entdecken! Be-
reichert wird die beliebte
Freiluft-Kunstausstellung, die auf-
grund des großen Anklangs um ein
Jahr bis Mai 2024 verlängert wird,
um Werke von Birgit Rehfeldt und
Rüdiger Seidt.

SINGEN
Kunstmuseum Singen. Ekkehardstr.
10. SINGENKUNST 2024 today>>
tomorrow. Die jurierte Ausstel-
lungsreihe SINGENKUNST des
Kunstvereins Singen, die im zwei-
jährigen Turnus stattfindet, stellt
KünstlerInnen mit unterschiedlich-
sten Positionen und Haltungen vor,

die im weitesten Sinne der Vierlän-
derregion Bodensee (A, CH, D, FL)
verbunden sind. Infos unter
www.kunstmuseum-singen.de.

MAC Museum Art & Cars 
MAC1 
Vision & Leidenschaft – Lichtkunst &
Supercars
MAC1 Galerie (Eintritt frei)
Michael Marcel Fuchs -
Wo die Zeit sich verliert
MAC2
Level 1. Pop-Art von Romulo Kura-
nyi meets Knutschkugel & Co. 
Level 2. Nobelkarosserien der 20er
und 30er Jahre aus der Design-
Werkstatt Erdmann & Rossi; zusam-
men mit Pop-Art Kunst von James
Francis Gill – 60 Jahre Women in
Cars. Die Szenarien laden zum Ver-
weilen, Träumen und Nachdenken
ein.
Level 3. Giorgetto & Fabrizio Giu-
giaro - Autodesigner des Jahrhun-
derts & Thüga Erlebniswelt.
Level 4. MAC-Fahrzeugsammlung
sowie Auto-Fotografien von Dirk
Patschkowski.
Weitere Infos zu MAC1 und MAC2:
www.museum-art-cars.com

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt«.
Salmannsweilerstraße 1. Sonder-
ausstellung: Kunst & Kurioses –
Geschichte & Geschichten. Eine in-
teraktive Ausstellung, die die Besu-
cher mit nimmt auf eine spannende
und einzigartige Entdeckungstour
durch die Stadt. Von Kuriositäten
aus der Stadtgeschichte über Be-
rühmtheiten wie die Zizenhausener
Terrakotten bis hin zu Bildern aus
den Kunstsammlungen. Weitere
Infos unter www.stockach.de.

» VORSCHAU
RADOLFZELL
Fr., 05.04., 10:00 Uhr, Stadtmuseum.
Chemisches Zaubern im Stadtmu-
seum. Unter der Anleitung von Mu-
seumspädagogin Jacqueline Berl
erhalten die Teilnehmenden einen
spielerischen Einblick in chemische
Themen und Sachverhalte. Für Kin-
der von acht bis elf Jahre. Voran-
meldung bis 02.04.2024 unter
museum@radolfzell.de oder Telefon
07732 / 81-530.

present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner

Ostersonntag-Special im Schlosscafé Blumenfeld am Sonntag, den 31. März 2024 ab 14:00
Uhr, Schloss Blumenfeld, 78250 Tengen-Blumenfeld. Das Schloss Blumenfeld startet wieder
in die diesjährige Schlosscafé-Saison! Zum Ostersonntag gibt es eine schon fast traditionelle
Schloss-Überraschung für Klein und Groß! Schauspielerin und Vorsitzende vom Bürgerver-
ein Schloss Blumenfeld e.V. Dina Roos-Kühling liest ab 15 Uhr Ostergeschichten im Gewölbe.
Dazu erwartet die Gäste hausgemachter Kuchen und bei schönem Wetter wird sogar der Au-
ßenbereich geöffnet und die diesjährige Tischtennissaison eingeläutet. Mehr Infos und Ver-
anstaltungen unter schloss-blumenfeld.de. Copyright: Kerstin 

■ Städtisches Museum Engen 
+ Galerie
Klostergasse 19, Engen
Tel.: +49 (0)7733 / 501400
Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr,
Sa. + So. 11:00 – 18:00 Uhr,
Mo. geschlossen.
Eintritt: 3,– Euro, 
ermäßigt 2,– Euro.
www.engen.de

■ Stadtmuseum Radolfzell
Seetorstraße 3, Radolfzell
Tel.: +49 (0)7732 / 81-534 
Öffnungszeiten: 
Do. – So. 11:00 – 17:00 Uhr,
Eintritt: 6,– €, ermäßigt 4,– €,
Kinder und Schüler unter 
18 Jahren haben freien Eintritt.
www.stadtmuseum-radolfzell.de

■ Kunstmuseum Singen
Ekkehardstraße 10, Singen 
Tel.: +49 (0)7731 / 85-271 
Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. + So. 11:00 – 17:00 Uhr
Eintritt: 5,– €, ermäßigt 3,– €, 
Eintritt frei für Kinder bis 7 
Jahre, Eintritt frei donnerstags 
für alle Besucher.
www.kunstmuseum-singen.de

■ MAC Museum Art & Cars 
MAC 1, MAC 2
Parkstraße 1+5, Singen
Öffnungszeiten: 
Mi. – Sa. 14:00 – 18:00 Uhr, 
So. & Feiertag 
11:00 – 18:00 Uhr,
(letzter Einlass 17:00 Uhr);
Mo. – Di. Ruhetag
www.museum-art-cars.com

■ Archäologisches 
Hegau-Museum 
Am Schlossgarten 2, Singen
Tel.: +49 (0)7731 / 85-267 
Öffnungszeiten: 
Mo. geschlossen,
Di. – Sa. 14:00 – 18:00 Uhr, 
So. 14:00 – 17:00 Uhr,
feiertags 14:00 – 17:00 Uhr;
Eintritt: frei. 
www.hegau-museum.de

■ Stadtmuseum 
»Altes Forstamt« Stockach
Salmannsweilerstraße 1
Öffnungszeiten:
Mo. (auch an Feiertagen)
geschlossen
Di. – Fr. von 10:00 – 17:00 Uhr
Sa. von 10:00 – 13:00 Uhr
Sonn- und Feiertag:
13:00 – 17:00 Uhr
in den BW-Schulferien 
samstags 10:00 – 17:00 Uhr
www.stockach.de

■ Hesse Museum Gaienhofen
Kapellenstraße 8, Gaienhofen
Tel. +49 (0)7735 / 440949
Öffnungszeiten:
Di. – So., 10:00 – 17:00 Uhr 
Eintritt 7,– €, ermäßigt 5,– € 
www.hesse-museum-
gaienhofen.de

TICKETS UND INFOS

DIE FÄRBE SINGEN
www.die-faerbe.de
Tickethotline: 07731 / 64646 

STADTHALLE SINGEN
www.stadthalle-singen.de
Tickethotline: 07731/85-504

THEATER KONSTANZ 
www.theaterkonstanz.de
Tickethotline: 07531 / 900 2150

STADTTHEATER SCHAFFHAUSEN
www.stadttheater-sh.ch 
Telefon: 0041 / 52 625 05 55

DIE FÄRBE SINGEN
■ Aufguss

Zwischen Sauna, Dampfbad 
und Kühltauchbecken kreuzen 
sich die Wege und mit jedem 
Aufguss steigert sich die Zahl 
der Missverständnisse, bis 
niemand mehr genau weiß, 
wer was eigentlich will.
Mi. (27.03.), Do., Fr., Sa., So., 
Mo., 20:30 Uhr.
Zusatzvorstellung:
Sa., 15:00 Uhr.

STADTTHEATER KONSTANZ
■ Der kleine Horrorladen

Der schüchterne Seymour, 
Angestellter in einem Blumen-
laden in der herunter-
gekommenen New Yorker 
Skid Row, ist heimlich in seine
Kollegin Audrey verliebt.
So., 18:00 Uhr.

■ My Heart Is Full of Na-Na-Na
Der Schweizer Autor Lucien 

Haug untersucht welche 
Auswirkungen tradierte 
Geschlechterbilder auf 
Männer haben.
Mi. (03.04.), 15:00 Uhr.
Do., Sa., 20:00 Uhr.

WERKSTATT
■ Tragödienbastard

Das Stück erzählt erfrischend 
selbstbewusst vom 
Ankommen in einer fremden 
Gesellschaft.
Do., Sa., 20:00 Uhr.

STADTTHEATER
SCHAFFHAUSEN
■ Die Reise der Verlorenen

Schauspiel von Daniel 
Kehlmann nach dem Buch 
»Voyage of the damned« 
von Gordon Thomas und 
Max Morgan-Witts.
Mi. (03.04.), 19:30 Uhr.

– Anzeigen –

Das Literatur-Festival
www.erzählzeit.com

     

6.  -  14. April 2024

FLOHMARKT
Samstag, 6.4.24, 

9 – 15 Uhr, Aufbau 7 Uhr
Infos: www.timke.com

GEÄNDERTER
ANZEIGENSCHLUSS

FÜR WWW.TIPS
Aufgrund der Osterfeiertage

ist der Anzeigenschluss
für Veranstaltungsanzeigen

am Donnerstag, 28. März 2024 
um 16.00 Uhr. 

SINGENER WOCHENBLATT GmbH + Co. KG

Hadwigstraße 2A 78224 Singen
Tel: 07731/8800-0 Fax: 07731/8800-36

E-Mail: verlagwochenblatt.net




